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Lübben 


die alfe Spreewald-Kreissfadf und alfe Brandenburgische Jägersfadf 


Wegen ſeiner günſtigen Lage zwi— 


ſchen Unter- und Oberſpreewald 


immer beliebter werdender Fremden— 


verkehrsort. Herrliche Ausflüge zu 


Waſſer und zu Lande, die beliebten 


idylliſchen Kahnfahrten durch die 


2 


— 


FE 


Stadt mit ihrem uralten Eichen— 


hochwald und zwiſchen ſchönen 


Wäldern und Wieſen. Gute Gaſt— 


ſtätten. Viele Sehenswürdigkeiten 


eee 


2 


u. alte Baudenkmäler in der Stadt. 


. 


Beſonders geeignet für kleinere und 


S 
größere Betriebsausflüge. Ehren: 8 
amtliche Führer und koſtenloſe Aus⸗ 8 
. 
kunft und Vorbereitungen durch 3 
5 
das Stadtverkehrs amt. 90 
N 
2 
Aufnahme: Photoarchiv Lübben (Spreewald). B 


ES 


N e Büch 
— — ＋ — — 


Sicherheit in der Kaſſenverwaltung. Von Karl Taprogge, 
Abteilungsdirektor beim Reichsverband der Ortskrankenkaſſen. 
1939. Berlin⸗Lichterfelde: Verlag Langewort. 117 Seiten. 
Ganzleinen 4,50 RM. 

Der Verfaſſer gibt in einer flotten, verſtändlichen und in vorbildlichem 
Deutſch geſchriebenen Abhandlung eine Darſtellung über die Sicherheit 
und Zuverläſſigkeit in der Führung einer Krankenkaſſe. Das Buch 
wendet ſich nicht nur an die Leiter der Krankenkaſſen, ſondern an alle 
Beamten der Krankenverſicherung, die als leitende Perſonen des Betriebes 
zu gelten haben. Taprogge ſtellt die Geſamtgeſtaltung des Dienſt⸗ und 
Geſchäftsbetriebes, das Kapitel Verwaltung und Kaſſe, ferner Kaſſe und 
Buchhaltung, Geld und Bankverkehr, Statiſtik, das weite und wichtige 
Gebiet der Kontrollmaßnahmen, die Frage der Abſtimmungen und 
Kaſſenprüfungen, vor allem aber den lebendigen denkenden und fühlen⸗ 
den Menſchen in ſeiner Tätigkeit in der Kaſſe dar. Der Kaſſenleiter, 
auch wenn er ſich einen muſtergültigen Betrieb eingerichtet hat, wird auf 
dieſes Buch kaum verzichten wollen und wohl auch nicht können. Das 
Buch Taprogges iſt etwas Außergewöhnliches; ein Fachbuch, das ſich 
fließend lieſt, nicht in enge Gedankengänge hineinzwingt, ſondern anregt 
und dem verſtändigen Leſer für ſeine eigenen Gedanken und Be— 
trachtungen weiteſten Spielraum läßt. 


Die deutſche Volksſchule. Von Herbert Freudenthal. 
164 Seiten. 1938. Langenſalza: J. Beltz. Preis 3, — RM. 
Das Buch berichtet über die deutſche Schule und Erziehung in 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Es will das Schickſal unſeres 
Volkes in der Geſchichte ſeiner Schule zeigen und die Entwicklung des 
deutſchen Volksſchulweſens in zeitgemäßer Betrachtung geben. Ein Buch 


— 
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— 
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für jeden Lehrer! er. 
Goethes Werke. Kleine Feſtausgabe. Herausgegeben von 
Robert Petſch und Hermann Blumenthal. 12 Bände. 


Leipzig: Bibliographiſches Inſtitut. Ganzleinen je 3,50 RM. 
Wie unendlich groß Goethes Wirkung tft, wie das von ihm Geftiftete 
im Ganzen und jedem Einzelnen weiterlebt, hat Caroſſa in ſeiner Rede 
auf der letzten Tagung der Goethe - Gefellihaft in Weimar ausgeführt. 
Goethe ſtellt eine Macht dar, eine ganze Kultur, er vereint die vielfältigen 
Strömungen ſeiner Zeit in ſich wie in einer Einheit. Von den Ausgaben 
ſeiner Werke behauptet ſich am ſtärkſten die des Bibliographiſchen Inſtituts 
in Leipzig. Und es iſt ein erfreuliches Zeichen für die Wirkung des 
Dichters und des Menſchen, daß innerhalb kurzer Zeit wieder ein Neu⸗ 
druck nötig geworden iſt: wir verweiſen gern auf die „Kleine Feſtaus⸗ 
gabe“, die der hochverdiente Forſcher Petſch zuſammen mit Hermann 
Blumenthal uns beſchert. Der erſte Band bringt eine Auswahl aus 
den Gedichten, es folgen die Dramen Götz, Egmont, Iphigenie, Taſſo, 
Fauſt I und II. Anſchließend find der Werther, Reineke Fuchs, Hermann 
und Dorothea abgedruckt; dann Wilhelm Meiſters Lehrjahre, die Wahl- 
verwandtſchaften, Dichtung und Wahrheit. Der 12. Band enthält eine 
Darſtellung „Goethes Lebens- und Weſensbild“, Abhandlungen über 
den Lyriker (mit einer meiſterhaften Würdigung der Verſe „Ueber allen 
Gipfeln“), über den Dramatiker und den Epiker. Für die Sorgfalt 
des Textes bürgt der Name der Herausgeber und des Verlages. Die 
Ausſtattung iſt ſchlicht und ſchön. W. 


Wegfall der Rentenruhensvorſchriften bei beamtenrechtlichen 
Bezügen. Zwei Aufklärungsbüchlein von Stadtamtmann 
C. Galm. Aſchaffenburg: Dr. J. Kirſch. Preis je 30 Rpf. 
Stadtamtmann C. Galm, ſtellvertretender Vorſitzender des ſtädtiſchen 

Verſicherungsamtes in Aſchaffenburg, hat in Anlehnung an das bekannte 

Geſetz vom 11. 4. 1931 zwei Aufklärungsbüchlein über die Invaliden ; 

und Angeſtelltenverſicherung herausgegeben, die alles Wiſſenswerte über 

die Verſicherungen, ſowie Rententabellen enthalten. Beide Büchlein 
können beſtens empfohlen werden. 


Was iſt Heimat? Von Herbert Freudenthal. 15 Seiten. 
Langenſalza: Julius Beltz. 1938. Preis kartoniert 50 Rpf. 
Der Verfaſſer analyſiert in Form einer kurzen Rede den Inhalt des 
Begriffes Heimat im nationalſozialiſtiſchen Sinne. Die Gedanken ſind 
beachtenswert. —er. 


Zeitſchriften 2 


Weſtermanns Monatshefte. Juliheft 1939. Braunſchweig: 
G. Weſtermann. Preis 1,70 RM. 


Aus dem Inhalt: Deutſche Zeit — deutſche Kunſt. Von Edz. 
Schumann. — Weimarer Errinnerungen. Von Wilh. von Scholz. — 
Selbſtſucht und Güte in der Handſchrift. Von Prof. Schultze⸗Naumburg. — 
Ketzeriſcher Streifzug durch die Malerparadieſe. Mit farbigen Bildern. 
Von Rudolf Haupt. 


Drahkliſche Kaſſenvordrucke 


für alle Derwaltungsbehöeden 


Preis je Ausgabe⸗Art in Ru 


Papier Karton 


10 100 500 1000] 10 100 500 
Stück Stück Stück Stüc Stück Stück Stück 


Vordruck 


Ausgabe-Anweifungen: 
Ausgabe-Anweiſung DIN A4 
Ausgabe-Anweiſung DIN A5 
Ausgabe-Anweiſung für mehrere 
Verrechnungsſtellen DIN A4 
Sammel-Ausgabe-Anweiſung 
(mehrere ante e DIN A4 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
monatliche Zahlungen (für Ge: 
meinden mit Prüfungsamt), mii 
Eindruck für 8 
Sozialrentner-Unterſtützung 
DIN 


44 9,00 15,00 
Kleinrentner-Unterſtützung / Hilfe 
DIN A4 9,00 15,00 


Pflegegeld DIN A4 9,00 15,00 
-Unterſtützung DIN A4 9,00 15,00 

(neutral, für Dienſt⸗ 
aufwandsentſchädigungen uſw.) 
DIN A4 9,00 15,00 

(neutral, eingerichtet 

zum Eintragen der gegebenenfalls 
vorkommenden Abzüge bei Ent⸗ 
ſchädigungen uſw.) DIN A4 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 
Gemeinden ohne Prüfungsamt) 
mit den gleichen Eindrucken wie 
A 1001 DIN A4 
Jahres- Ausgabe- Unweifung für 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 
Tageszuſammenſtellung zu den 
Jahres- Ausgabe- Anweiſungen 
DIN A3 


9,00 


2,10 9,00 13,50 


3,50 15,00 19,50 


4.50 
4,50 


19,50 
hierzu Einlagebogen DIN A3 19,50 
Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
Neun (mit Eindruck von 
eitungen) DIN A3 
ene über 
ienſtbezüge DIN A4 

Ausgabe -Ausfall⸗Anweiſung 
DIN A 


4,50 19,50 
4,20 


4 2,10 
Wertpapier-Ausgabe-Anweiſung 
DIN A4 


18,00 
9,00 
9,00 
9,00 


2,10 
Verftärtungs- oder Dedungsmittel- 
Übertragungsanweiſung DIN A4 
Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienftreifetojten) DIN A 4 


Einnahme-Anmeifungen: 
Einnahme-Anweijung DIN A4 


Einnahme-Anweiſung DIN A5 
Sammel-Einnahme-Anweifung 
DIN A4 


2,10 


4,20 18,00 


2,10 
1,40 


9,00 
6,00 
3,50 115,00 
Sammel-Einnahme⸗Anweiſung 
Gebeliſte) DIN A3 
hierzu Einlagebogen DIN A3 
Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Zah⸗ 
lungen) DIN A4 
Einnahme -Ausfall-Anweiſung 
DIN A4 


4,50 
4,50 


19,50 
19,50 


2,10 9,00 


2,10| 9,00 


Wertpapier-Einna me-Anweiſung 
u 8 DIN A4 


2,10 
2,10 


9,00 


Refteinnahme-Beleg DIN A4 
Einziehungs-Anweifung für Wohl- 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme: 
Anweiſung zur Einziehung frag⸗ 
licher Eingänge) DIN A4 
Geldeingang ohne Anweiſung 
(Anzeige) DIN A5 1,40 
dto. verbunden mit Einnahme- 
Anweiſung DIN A5 2,10 
Empfangsſchein DIN A5 1,40 


fiaushaltsüberwachungsliſte: 
Einnahme DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen f DIN A4 
Ausgabe (Haushaltsbeſtände ſind 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN AA 


2,10 


3,50 15,00 25,00 4,50 119,50 32,50| 


3,50 15,00 25,00 4,50 19,50 32,50 


0,50 3,50 15,00 25,00 4,50 19,50 32,50 


0,50 3,50 15,00 25,00 0,65 4,50 19,50 32,50 


Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. (Abt. Dordrucklager) 
Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 
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Vakanzen⸗Zeitung 


vereinigte 
„Staats-, Gemeinde⸗ und akademiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen a 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


codei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
8 Unterrichts-, Erziehungs⸗ und Bildungsweſens 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
iegt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Voſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin: Mitte. 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwarß & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts⸗ 
ſtelle unter Streifband monatlich 1580 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 3. Auguſt 1939 


Die Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeilters 


der Gemeinde Spindelmühle, 1752 Einwohner, Landkreis Hohenelbe, 
ſudetendeutſches Gebiet, ſoll ſofort beſetzt werden. 

Spindelmühle liegt im Mittelpunkt des Rieſengebirges und iſt eine 
bedeutende Fremdenverkehrsgemeinde mit guten Winterſportmöglichkeiten. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt und 
deutſchblütiger Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit einer 
Frau deutſchblütiger Abſtammung verheiratet ſein. Er muß ferner die 
erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 4b! der Beſoldungsordnung, Ortsklaſſe C. 

Der Bürgermeiſter muß als Nebenamt zugleich die Stelle eines 
Kurdirektors gegen Entſchädigung von 600 RM. jährlich übernehmen. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, 
der Nachweis der ariſchen Abſtammung für den Bewerber und ſeine 
Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie ſind innerhalb eines Monats 
vom Tage der Veröffentlichung ab an den 1. Beigeordneten der Gemeinde 
Spindelmühle zu richten. 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für die 
Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 


Spindelmühle, den 20. Juli 1939. J. Kaiſer, Beigeordneter. 


A NNNNNNUNININUNINUNNIUNNNNINUNNINUNAUNIUNNNINLE 


Wegen Berufung des Inhabers in eine Leiterſtelle iſt 
ſofort oder ſpäter die 


Fachvorſteherſtelle 


für die Abteilung Lebensmittel an der 


Einzelhandels⸗Berufsſchule der Stadt Eſſen 


zu beſetzen. Bewerber müſſen die entſprechende fachliche 
Eignung beſitzen und in der Lage ſein, unter Fühlungnahme 
mit der Praxis der Abteilung (rd. 45 Klaſſen) vorzuſtehen, 
ſie weiter auszubauen ſowie die Lehrmittelſammlung zu 
verwalten und zu erweitern. 

Schaufenſter und Muſterverkaufsraum ſind vorhanden 
bzw. geplant. 


Weiter werden für verſchiedene Abtl. der gleichen Schule 


mehrere 
Dipl.⸗Handelslehrer (innen) 


geſucht. Angeſtellte Bewerber (innen) können übernommen, 
noch nicht feſt angeſtellte Lehrkräfte nach entſprechender 
Probezeit angeſtellt werden. 


Bewerbungen — möglichſt mit ſchriftlicher Zuſtimmung der 
bisherigen Anſtellungsbehörde — mit den entſprechenden 
Unterlagen (Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild uſw.) find möglichst ſofort einzureichen an das 
Schulamt — Abt. für Berufs- und Fachſchulen. — Beſoldung 
nach dem GBG., Ortsklaſſe A, Sonderzuſchlag 5%. 


Eſſen, den 24. Juli 1939. 


Die neugeſchaffene Stelle des 


hauptamtlichen Bürgermeiſters 


der Gemeinde Odereck, 1500 Einwohner, Kreis Züllihau-Schwiebus 
im Regierungsbezirk Frankfurt (Oder), ſoll ſofort beſetzt werden. 

Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die 
erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A 42 der Reichsbeſoldungsordnung, Ortskl. D. 

Die Uebernahme der Geſchäfte des Standesbeamten wird beſonders 
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vergütet. Uebernahme von Nebenämtern ift nur mit Zuſtimmung der Der Oberbürgermeiſter. 
vom Zage der Beräfenlihung ab an Den Unteren emgureihen 
vom Ta ung ab an den Unterzeichneten e ; — 
Obere (kreis Züllchau- Schwiebus), den 28. Jult 1939. A daaudaguuaanaaacaaaluaudaag nc 
der komm. Bürgermeiſter. An der ſtädtiſchen Oberſchule für Jungen in Cottbus iſt ſofort 


Dr. Oder, Regierungsreferendar. 


eine Studienratsſtelle 


Bei der Kaſſe der Amtsverwaltung Hemer (rund 22 000 Einwohner) iſt die J zu beſetzen. Erforderlich iſt Lehrbefähigung für Muſik mit beliebigem 


Stelle eines Amtsinſpektors e ene e e ee ieee e Lichtb., Zeugn., 


ſofort zu beſetzen. Bewerber müſſen die 2. Prüfung abgelegt haben und Nachweis der ar. Abſtammung) ſind an den Unterzeichneten einzureichen. 


im geſamten Kaſſenweſen über gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen Cottbus, den 24. Juli 1939. Der Oberbürgermeiſter. 
verfügen. Sie müſſen in der Lage ſein, den Amtsrentmeiſter zu ver⸗ 


tret d die K Amtsk , Stadtt „ 6 ; f f f N 
lasten und eo saaatahe Jemen & Gemeinde Bei Bezug der Jeitung durch die Poftämter 


Die An- 
ftellung erfolgt zunächſt 6 Monate auf Probe. Beſoldung A 4c? RBO. wolle man Befchwerden über unregelmäßige Lieferungen nur 
Bewerbungen mit Qebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis bei dem Poftamt anbringen, bei dem die Beftellung erfolgte. 
der ariſchen Abſtammung (evtl. auch für die Ehefrau) und der politifchen Wir liefern die Zeitung rechtzeitig zur Beförderung auf, daher 


Zuverläffigteit find umgehend einzureichen. ift die Poft zur pünktlichen Lieferung verpflichtet. Eine Mit- 
Hemer (Kr. Iſerlohn), den 26. Juli 1939. teilung an uns iſt zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts tun können. 
der Amtsbürgermeiſter. Nur der Empfänger der Zeitung ift zur Beſehwerde berechtigt. 


Bei den Werken der Stadt Halle A. G. iſt 
ſofort die Stelle eines 


Steuerfachmannes 


zu beſetzen. Der Bewerber muß über 
umfaſſende und gründliche Kenntniſſe auf 
dem Gebiete des Steuerweſens und des 
Steuerrechts verfügen. Praktiſche Erfahrungen 
ſind beſonders erwünſcht. Bewerber mit 


juriſtiſcher Vorbildung erhalten den Vorzug. 


Vergütungszahlung erfolgt nach Tarif- 
gruppe II der Tarifordnung A für Gefolg- 
ſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt, 
Ortsklaſſe A. ö f 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, 
Lichtbild, Angaben über Parteizugehörigkeit, 
begl. Zeugnisabſchriften, Ariernachweis (ggf. 
der Ehefrau), Nachweiſe über bisherige 
berufliche Tätigkeit, Wiedergabe eigener 
Arbeiten ſind möglichſt ſofort einzureichen. 


Werke der Stadt Halle Alktiengeſellſchaft. 


iſt zum 1. Oktober 1939 die Stelle des 


Leiters des Nechnungsprüfungsamtes 


zu beſetzen. Es kommen nur Bewerber mit abgelegter 2. Verwaltungs ; 
prüfung in Frage, die im geſamten Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs ; 
weſen durchaus erfahren ſind und im Prüfungsweſen bereits praktiſch 
tätig waren. Sie müſſen in der Lage ſein, das Rechnungsprüfungsamt 


neu einzurichten. Beſoldung nach Gr. 4c RBO., Ortskl. B. Planmäßige 
Anſtellung nach einer Probezeit von 6 Monaten. Bewerbungsgeſuche 
mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und der politiſchen Zuverläſſigkeit ſind bis 
ſpäteſtens 10. Auguſt 1939 einzureichen. 

Feldkirch (Vorarlberg), am 22. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


die Fried. Krupp A. G. 


sucht 


Assistenten 


für großes Verwaltungsbüro, dem ins— 
besondere die Bearbeitung der Arbeiter- 
angelegenheiten, des Lohnwesens, der 
Arbeiterversicherung usw. obliegt. 


Als Bewerber kommen nur Herren mit 
guter Allgemeinbildung und praktischer 
Erfahrung auf den genannten Gebieten 
in Betracht, die auch das Kassen- und 
Rechnungswesen einer größeren Ver- 
waltung beherrschen. 


Ausführliche Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebens- 
lauf, Zeugnisabschriften, Angabe der Gehaltsansprüche und 
möglichst mit Lichtbild unter Kennziffer 5975 an die Personal- 
abteilung der Fried. Krupp A. G., Essen, erbeten. 


fähigt 


Studienaſſeſſor 


für Unterricht in Mathematik, Phyſik und Chemie geſucht. 


Bezahlung erfolgt nach Gruppe III TO. A. Spätere Ueber- 
nahme als Beamter nicht ausgeſchloſſen. 


Torpedoſchule Flensburg⸗Mürwik. 


__ Stubienafiefior | Heſanglehrerſelle 


Geſchichte per ſof ort geſucht. 


für Mathem., Phyſik und Deutſch, an der hieſigen Städtiſchen Knaben⸗ 


und Mädchenmittelſchule iſt zum 


Bewerbungen mit Zeugnisabſchr., 1. Oktober d. J. zu beſetzen. Beide 


Lichtbild, Lebenslauf und Gehalts- Abteilungen 
forderungen umgehend erbeten an Schulſyſteme. 


Für die hieſige Städtiſche Mittel⸗ 


ſchule wird ſofort 


ein Mittelſchullehrer oder 


eine Mittelſchullehrerin 


mit der Lehrbefähigung für Biologie, 
IPhyſik und Chemie geſucht. 
wünſcht iſt die Eignung für den 
unterricht in Zeichnen und Werken 
oder in Kurzſchrift und Maſchinen⸗ 


Er · 


ſchreiben. Bewerbungen mit Licht⸗ 


: == == — ; bild und den erforderlichen Unter- 
lagen ſind ſogleich einzureichen. 
Bei der Stadtverwaltung Feldkirch in Vorarlberg (13 000 Einwohner) 


Loitz (Vorpomm.), d. 22. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. Groch. 


Geſucht für Schleſiſches Krüppel⸗ 
heim Rothenburg (Lauſitz), Anſtalt 
der Inneren Miſſion, für die mehr⸗ 
klaſſige Sonderſchule 


| eine weibliche oder 


männliche Lehrkraft. 


ewerbungen ſofort erbeten 
mit Lebenslauf, Lichtb. u. Zeugniſſen 
an den Vorſteher Paſtor Strümpfel, 
Rothenburg (Lauſitz). 


An der Städtiſchen Knaben⸗Mittel⸗ 
ſchule in Sagan iſt die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Der Bewerber muß in 


erſter Linie für Zeichnen od. Werken, 


auch für Biologie geeignet und be- 
ſein. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, neuerem Lichtbild, Nach- 


weis der ariſchen Abſtammung (ggf. 
auch der Ehefrau) und Angaben 


über politiſche Betätigung ſind als- 
bald einzuſenden. 
Sagan, den 27. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


ſind vollausgebaute 
Die Stadt Stargard 


u 5 Butteriche priv. höh. Lehranſtalt, (Pommern) hat über 40 000 Ein- 
1 Hirſchberg (Rieſengehirge). 


wohner. An höheren Schulen ſind 
eine Städt. Oberſchule für Jungen, 
eine Städt. Oberſchule für Mädchen 
und ein Staatliches Gymnaſium 
vorhanden. Beſoldung nach dem 
Preuß. Mittelſchullehrer-Dienſtein⸗ 
kommensgeſetz. Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften und Licht⸗ 
bild werden umgehend erbeten. 
Stargard (Pomm.), 24. Juli 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


An der öffentlichen Mittelſchule 
Wiesmoor (Oftfriesland) tft eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Erwünſcht tft die Lehr⸗ 
befähigung für Deutſch u. Geſchichte 
und Neigung zur Erteilung des 
Unterrichts in Leibesübungen und 
Kurzſchrift. Wiesmoor iſt ein auf⸗ 
ſtrebender Ort in Oſtfriesland, der 
u. a. bekannt geworden iſt durch die 
Treibhäuſer („Wiesmoor Früchte“) 
u. die Nordweſtdeutſchen Kraftwerke. 

Bewerbungen mit Lichtbild und 
den üblichen Unterlagen find mög- 
lichſt umgehend zu richten an den 

Rektor. 
Wiesmoor (Ditfrsid.), 27. 7. 1939. 


Zum 1. September ſucht die 
Höhere Privatſchule Lamſpringe 
wegen Einberufung des jetzigen 
Stelleninhabers in den Staatsdienſt 


eine Lehrkraft 


für Mathematik, Naturwiſſenſchaften, 
Erdkunde und Turnen. 
Bewerbungen mit den nötigen 
Unterlagen u. Gehaltsanſpr. erbittet 
Der Schulleiter. 


An der gewerblichen Berufsſchule der Stadt Bonn 
iſt die Stelle eines 


Gewerbeoberlehrers 


(Metallgewerbler, bevorzugt werden Elektriker, 


oder Maſchinenbauer) 


ſofort zu beſetzen. 


Die Stelle iſt planmäßig. 


Bewerbungen mit Lichtbild und den erforderlichen Unter; 


lagen ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter in Bonn. 


In der Stadtverwaltung find ſofort 
einige Stellen für 


Stenotypiſtinnen, 
Verwalt.⸗Gehilfen, 
Kaſſengehilfen 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. IX 
bis VII der Tarifordnung A. 
Wilhelmshaven, den 28. Juli 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
J. V.: Dr. Kellerhoff. 


Stadtkaſſenverwalter 


geſucht. Reichs beſoldungsgruppe 7a. 
1. Verwaltungsprüfung erwünſcht. 
Angebote an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Drebkau (Niederlaufitz) 
Dunkel. 


Bei der Stadt Dülmen in Weſt⸗ 
falen iſt die Stelle eines 


Stadtſekretärs 


baldigſt zu beſetzen. Beſoldung er⸗ 
folgt nach Gruppe A 7a der RBO. 
Es kommt nur ein Bewerber in 
Frage, der die Sekretärprüfung ab⸗ 
gelegt hat und gründliche Kennt⸗ 
niſſe im Standes amtsweſen und in 
allgemeinen Polizeiſachen beſitzt. 
Anſtell. nach 3—6monatiger Probe- 
dienſtzeit. Bewerbung. m. d. üblichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Dülmen (Weſtf.), den 26. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Gevelsberg 
(Weſtfalen) iſt eine 


Stadtſekretärſtelle 


ſofort zu beſetzen. Bedingung: Ab- 
legung der J. Verwaltungsprüfung. 
Beſoldung nach RB. Gr. A 7a, Orts- 
klaſſe B. Die Anſtellung erfolgt zu- 
nächſt auf Widerruf, bei Bewährung 
auf Lebenszeit. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind einzureichen an 
Bürgermeiſter Dr. Albitz. 


Bei der Kreisverwaltung in 
Heydekrug (ehemaliges Memel⸗ 
gebiet) iſt die Stelle 


eines Kreisausſchuß⸗ 
Inſpektors 


für die Gemeindeaufſicht mit In- 

ſpektorenprüfung zu beſetzen; Ver⸗ 

gütung nach Gruppe 4 c (möglichſt 
Verſorgungsanwärter). 

Heydekrug (ehemaliges Memel · 

gebiet), den 27. Juli 1939. 

Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Bei der Stadtverwaltung Friedland 
(Mecklenburg) iſt zum 15. Auguſt 1939 
oder ſpäter die Stelle der 


ürſorgerin 
zu . F. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VIII TO. A. Die Be- 
werberin muß das ſtaatl. Fürſorge⸗ 
examen beſtanden haben oder die 
ſtaatliche Anerkennung als Wohl- 
fahrtspflegerin, Jugend- od. Geſund⸗ 
heitsfürſorgerin beſitzen. . 
Bewerbungen ſind unter Beifügung 
von Zeugnisabſchriften u. Nachweis 
der ariſchen Abſtammung baldigſt 
einzureichen. 

Friedland (Meckl.), den 25. 7. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1,80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unter Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nötige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlest. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direktvon der Geschäftsstelle 


gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 


eine besfimmte Zeit im voraus mittels Zahlkarte auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 


Bei der Stadt Mähr.-Schönberg (16000 Einwohner) im 
Sudetengau iſt die 


Stelle eines Stadtbaurates 


zu beſetzen. Bewerber müſſen Abſolventen des Architekturfaches einer 
Techn. Hochſchule fein und gründl. praktiſche Erfahrungen in Stadt⸗ 
planung, Wohnungs- und Siedlungsbau haben. Die Einſtellung erfolgt 
nach Beſoldungsgruppe A2 c? zunächſt auf ein Jahr probeweiſe. 

Anſuchen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Entwürfen 
und Aufnahmen ausgeführter Arbeiten, Ariernachweis, auch für die 
Ehefrau, ſind bis 1. September 1939 einzureichen. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Verwaltung des Kreiſes Stormarn iſt die 


Stelle des Kreisbaurats 


infolge der Berufung des jetzigen Stelleninhabers in ein anderes Amt 
frei. Dieſe Stelle ſoll baldmöglichſt wieder neu beſetzt werden. 

Der Kreis Stormarn liegt zwiſchen Hamburg und Lübeck und hat 
68 278 Einwohner auf einer Fläche von 69000 ha. Er iſt Wohn- 
ſiedlungsgebiet. Verwaltungsſitz iſt die Hanſeſtadt Hamburg. 

Dem Kreisbaurat liegt die Leitung der geſamten Bauverwaltung 
ob, die ſich aus den Abteilungen für Planung, Hochbau (Baupflege), 
Siedlungsweſen, Tiefbau und Meliorationsweſen zuſammenſetzt. Auf 
allen Gebieten ſind umfangreiche Arbeiten von größerer Bedeutung 
zu erledigen. Für die Beſetzung der Stelle kommt infolgedeſſen nur 
ein leiſtungsfähiger, in techniſchen und verwaltungsmäßigen Dingen 
erfahrener und erprobter Bewerber in Frage, der abgeſchloſſene Hoch- 
ſchulbildung (Hochbau) beſitzt. Der Befähigungsnachweis für den höheren 
bautechniſchen Verwaltungsdienſt iſt erwünſcht. 

Die Beſoldung erfolgt aus Gruppe A 2 c? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Sonderklaſſe mit 3% Sonderzuſchlag. Aufſtiegs möglichkeit nach 
A 201. Der endgültigen Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit muß 
eine Probedienſtzeit vorausgehen. 

Den Bewerbungen ſind ein lückenloſer Lebenslauf, ein Lichtbild, 
Belege über die bisherige Tätigkeit und beglaubigte Zeugnisabſchriften 
beizufügen. Auch iſt der Nachweis der ariſchen Abſtammung, ggf. auch 
für die Ehefrau, zu erbringen. 

Die Friſt zur Einreichung der Bewerbungen, die an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten ſind, wird auf den 10. Auguſt 1939 feſtgeſetzt. 
Perſönliche Vorſtellung nur nach Aufforderung. 

Hamburg⸗Wandsbek, den 28. Juli 1939. 


Der Landrat des Kreiſes Stormarn. 
Dr. Keßler. 


Bei der Stadt Haldensleben (Bez. Magdeburg) — rund 18 500 Ein- 
wohner — iſt alsbald die 


Stelle eines Stadtbauinſpektors 


zu beſetzen. Bedingungen: Abgeſchloſſene Fachſchulbildung, längere 
praktiſche Erfahrung im ſtädtiſchen Tiefbau, möglichſt auch Kenntnis im 
Hochbau. Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 4c? der RB0O., Ortsklaſſe B. 
Probezeit bis zu 6 Monaten. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Nachweis der bisherigen Tätigkeit und der ariſchen Abſtammung werden 
umgehend erbeten. 

Haldensleben, den 27. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


An der kathol. Knaben⸗ u. Mädchen⸗ 
ſchule iſt am 1. September d. J. eine 


Lehrerinnenſtelle 


zu beſetzen. Bewerberin muß die 
Befähigung für den Turn-, Sport⸗ 
und Schwimmunterricht nachweiſen. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind bis 
ſpäteſtens 10. 8. 1939 einzureichen. 
Striegau (Schleſ.), d. 27. 7. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der ſtaatlich anerkannten 
Mädchen⸗Mittelſchule in Dramburg 
iſt zum 1. Oktober d. J. 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


für Biologie und Erdkunde zu be- 

ſetzen. Erwünſcht iſt Neigung für 
Zeichnen und Jungenturnen. 

Bewerbungen mit Lichtbild werden 

umgehend erbeten. Dramburg iſt 

Kreisſtadt mit Oberſchule für Jungen. 

Dramburg (Pomm.), d. 28. 7. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Städt. Berufsſchule Uffenheim 
(Mainfranken) ſucht zu ſofort 


eine hauptamtliche 


Lehrkraft 


für den geſamten Fachunterricht, der 
auch die Leitung der Schule über⸗ 
tragen iſt. Beſoldungsgruppe 4b 
(Berufsſchulhauptlehrer). Bewer⸗ 
bungsgeſuche mit Lebenslauf, be⸗ 
glaubigten Zeugnisabſchr., Lichtbild 
u. Nachweis der arlſchen Abſtammung 
wollen umgehend eingereicht werden. 
Uffenheim, den 29. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Uffenheim. 
Dr. Schieder mair. 


An der Städtiſchen Mittel: 
ſchule iſt zum 1. Oktober 1939 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die 
Lehrbefähigung in Mathematik und 
naturkundlichen Fächern, gewünſcht 
die Fähigkeit zur Erteilung des 
Unterrichts in Leibeserziehung und 
Muſik. Bewerbungen ſind mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
baldmöglichſt an mich einzureichen. 
Borgentreich über Warburg 
(Weſtfalen), 29. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Techniſche Lehrerin 


f. Hauswirtſchaft f. Haush.⸗ Schule u. 
Töchterh. in Bad Harzburg ſof.geſucht. 
Angebote m. Geh.⸗Anſpr. u. Bild unt. 
FD 3410 au. d. Geſchäftsſt. d. Blatt. erb. 


An der Mittelſchule in Schönau 
(Katzbach) iſt zum 1. Oktober 1939 


eine Mittelſchullehrerin⸗ 
bzw. techn. Lehrerinſtelle 


für Leibeserziehung, Handarbeit u. 
Hauswerk zu beſetzen. Lehrbefähig. 
in dieſen Fächern nicht unbedingt 
notwendig; jedoch ſind in der Be⸗ 
werbung weitere unterrichtliche Ein⸗ 
ſatzmöglichkeiten anzugeben. 
Bewerbungen ſind bis 15. Auguſt 
d. J. zu richten an 
Bürgermeiſter Meiſel, 
Schönau (Katzbach). 


Bei der Stadt Paderborn iſt die Stelle des 


Städtiſchen Baurats 


infolge Ausſcheidens des bisherigen Stelleninhabers ſofort zu beſetzen 

Die Bedeutung der alten Paderſtadt Paderborn, die inzwiſchen die 
Einwohnerzahl von 42 000 überſchritten hat, drückt ſich in ihrer baulichen, 
kulturellen und wirtſchaftlichen Vormachtſtellung in dem weiten und reichen 
Bauernland Südoſtweſtfalens aus. Das auferlegt ihr die Pflicht, in allen 
baulichen, kulturellen und kommunalen Einrichtungen vorbildlich zu wirken. 
Ihre Siedlungspolitik, ihre baulich; hygieniſchen Vorhaben, die Arbeit 
an der Verſchönerung des Stadtbildes und viele weitere bedeutſame 
Planungen ſind Teile dieſes ſelbſtgeſteckten Zieles. 

Dieſen Belangen hat der Bewerber voll und ganz Rechnung zu 
tragen. Er muß über eine abgeſchloſſene Hochſchulbildung verfügen und 
ausreichende Kenntniſſe ſowie gründliche, mehrjährige praktiſche Er⸗ 
fahrungen auf dem Gebiete des Bauweſens beſitzen. Der ſtädtiſche Baurat 
iſt Dezernent des Stadtbauamtes (Hochbau-, Tiefbau, Vermeſſungsweſen, 
Baupolizet, Städtebau und ⸗planung) ſowie des ſtädtiſchen Fuhrparks, 
der Garten- und Friedhofsverwaltung und der Grundſtücks abteilung. — 
Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit nach erfolgreichem Ablauf einer 
etwa 6 monatigen Probezeit. Beſoldung nach A2 ct RBO. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Belegen 
über ſtädtebauliche Arbeiten und Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 


Paderborn, den 25. Juli 1939. der Bürgermeiſter. Koſiek. 


| Ä — ͥͤ — 
Körperſchaft des öffentlichen Rechts in Berlin 


ſucht für ihre Prüfungsſtelle zum baldigen Eintrittt 


zwei bewährte Prüfer. 


Verlangt wird: 
Vollſtändige Beherrſchung des geſamten Haus; 
halts, Kaſſen⸗, Rechnungs⸗ und Prüfungs⸗ 
weſens, ferner beſondere Erfahrungen in den 
Tarifordnungen A und B, ſowie im Reiſe⸗ 
und Umzugskoſtenrecht uſw. 


Geboten wird: 


Beſoldung nach TO. A, Vergütungsgruppe VIb, 
bei Bewährung Aufſtiegsmöglichkeit nach Vb. 
Angebote ſind zu richten unter B 1279 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


| 
2 


Bei der Induſtriegemeinde Laband in Oberſchleſien (Kreis Toſt⸗ 
Gleiwitz), iſt die Stelle des 


Leiters der Steuerabteilung 


mit einem Angeſtellten nach Gruppe VIb (Ortstlaffe C) zum 1. Okt. 1939 
zu beſetzen. Laband iſt eine Induſtriegemeinde, die in raſchem Wachstum 
begriffen iſt und daher günſtige Aufſtiegsmöglichkeiten bietet. Es werden 
daher neben der allgemeinen verwaltungsmäßigen Vorbildung gründliche 
Kenntniſſe des Steuerweſens verlangt. Ausführliche Bewerbungsunter ; 
lagen ſind an den Unterzeichneten zu richten. 

Laband, den 28. Juli 1939. Der Bürgermeiſter. 


In der Stadtverwaltung Quedlinburg iſt ſofort die Stelle eines 


Sachbearbeiters 


für den geſamten Nachrichtendienſt der Stadtverwaltung 


zu beſetzen. Einſtellung erfolgt auf Grund eines Privatdienſtvertrages. 
Bewerber mit reichen Fachkenntniſſen aus dem Schriftleitungs dienſt wollen 
ihre Bewerbungen unter Angabe von Gehaltsanſprüchen mit ausführ⸗ 
lichem Lebenslauf, beglaub. Zeugnisabſchr., Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung, evtl. auch für die Ehefrau, ſowie Lichtbild ſofort einzureichen. 


Quedlinburg, den 25. Juli 1939. der Oberbürgermeiſter. 


Für das Wohlfahrts⸗ und Jugendamt wird zum ſofortigen Antritt 


ein Sekretär und ein Angeſtellter ran 


geſucht. Die Beſoldung erfolgt für den Sekretär nach Gruppe A 7a RBO., 
Ortsklaſſe C und für den Angeſtellten nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe C. 


Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen ſofort erbeten. 
Grulich (Oſtſudetenland), am 25. Juli 1939. Der Landrat. Zülch. 


An der hieſigen Theodor⸗Körner⸗ Schule (Mittelſchule für Jungen) 


tft ſofort die Stelle 


eines Mittelſchullehrers 


mit der Lehrbefähigung für alle Gebiete der Leibesübungen zu beſetzen. 
Geeignete Bewerber wollen Lebenslauf, beglaubigte Zeugnis 
abſchriften und Lichtbild umgehend an mich einreichen. 
Politiſche Stellung muß nachweisbar einwandfrei ſein. 
Brandenburg (Havel), den 25. Juli 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Das Landerziehungsheim Marquartſtein in Oberbayern (staatl. 
anerkannte Oberrealſchule in Entwicklung zur Oberſchule) ſucht in Dauer⸗ 


ſtellung zum 1. September 


Studienaſſeſſor für neue Sprachen (Oberſtufe). 


Bewerber müſſen Unterrichtserfahrung beſitzen und auf lebendige, 
gemeinſchafts⸗erzieheriſche Lehrarbeit eingeſtellt fein. Muſikalität und Sport- 
lichkeit erwünſcht. Nach Bewährung Heiratsmöglichkeit. Altersverſorgung 


wird in Ausſicht geſtellt. 


Ggf. wird auch tatkräftige 


Studienaſſeſſorin für neue Sprachen 


angeſtellt. Handſchriftlicher Lebens lauf, Lichtbild, Zeugnisabſchr. erbeten an 
Direktor Harleß, Marauartſtein (Oberbayern). 


Für die Kreis berufsſchule 
ſpäteren Zeitpunkt geſucht: 


werden ſofort, 


evtl. auch zu einem 


ein Yiplom-Handelslehrer, 
b) ein Gewerbeoberlehrer f. d. Metallgewerbe oder 


f. Nahrungs- u. Bekleidungsgewerbe od. ſchmückende Berufe, 


„eine Gewerbelehrerin. 


Es handelt ſich um Planſtellen. 
Es wird an einem Schulort unterrichtet. 


1940 errichtet werden. 


Anſtellung nach / Jahr Probezeit. 
Neues Schulgebäude ſoll 


Halle liegt am Fuße des Teutoburger Waldes, hat eine landſchaft⸗ 


lich ſchöne und verkehrstechniſch günſtige Lage. 
üblichen Unterlagen alsbald erbeten. 


Bewerbungen mit den 


Halle (Weſtfalen), den 22. Juli 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


ll 


aaa 
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An der gewerblichen und haus wirtſchaftlichen Berufs- 
und Berufsfachſchule der Stadt Bonn iſt die Stelle einer 


Gewerbeoberlehrerin 


für Schneidern ſofort zu beſetzen. Die Stelle iſt plan ⸗ 
mäßig. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen 
ſind bis zum 1. September 1939 zu richten an den 


Sberbürgermeifter in Bonn, Amt 20. 


Leweke. 


E 


— 


h 


h 


= NNNNINNINNNNNNNINNNNNNNNINNUNNUUNNUNNUNINUMNUN AT 
Hauswirtſchaftslehrerin EEE 


zum 1. Oktober 1939 geſucht. Neben 
üblichen Fächern möglichſt auch Sport. 
Bargehalt 120 RM. bei freier Station 
und freien Kaſſen. Bewerbungen 
mit Zeugn., Werdegang, Bild an 


Töchterheim Lahnor, Goslar. 


Ich ſuche zum 1. Oktober für meine 
15 jährige Tochter 


Hauslehrerin 


für UI eines Lyzeums. Dieſelbe 
hat wegen Krankheit ein Jahr aus- 
geſetzt. Angebote mit Lichtbild, 
Lebenslauf, Zeugniſſen und Gehalts⸗ 
forderung an 
Frau Bräuninger, Gut Welſow, 
Angermünde (Land). 


Geſuch! wird eine 


Lehrerin 


zur Unterrichtung von 2 Schülerinnen 
im Sexta-Penſum. Die Schularbeiten 
der größeren Kinder ſind zu beauf⸗ 


Gehaltsforderung erbet. unt PA 3730 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Bilder Sertangen beisufügen 


Die Kreisverwaltung Ottweiler 
(Saarland) ſucht zum möglichſt 
baldigen Eintritt einen 


Tiefbautechniler 


(Gruppe Va oder IV der TO. A, je 
nach Alter und Leiſtung). Den 
Bewerbungen find Lebenslauf, Licht⸗ 
bild und beglaubigte Zeugnisab- 
ſchriften beizufügen. 

Ottweiler (Saar), 20. Juli 1939. 
Der Landrat und Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes. 

Dr. Rech 


Für das Städt. Hoch- u. Tiefbauamt, 
Wolfenbüttel, wird zum möglichſt 
baldigen Antritt ein 


Tiefbautechnikler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
geſucht. Bewerbungen mit Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, fowte Angabe 
von Gehaltsanſpr. und des ſpäteſten 
Dienſtantritts ſind zu richten an den 
Bürgermeiſter d. Stadt Wolfenbüttel. 

Wolfenbüttel, den 25. Juli 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Die Stadt Elmshorn (22000 bis 
23000 Einw., im Vorortsverkehr 
Hamburgs liegend) ſucht für die 
Leitung der Hochbauabteilung einen 


Dauinſpeltor 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
u. guten techniſchen u. zeichneriſchen 
Kenntniſſen. Abſolute Sicherheit im 
Veranſchlagen iſt eine weitere Vor⸗ 
ausſetzung. Der Bewerber muß in 
der Lage ſein, die vielſeitigen Auf⸗ 
gaben eines kleineren Hochbauamts 
unter Leitung des Baurats ſchnell 
und ſicher zu erledigen. 

Die Beſoldung erfolgt n. Gr. A 4c? 
der Reichsbeſoldungsordnung. Die 
Anrechnung der Dienſtjahre erfolgt 
nach den geſetzlichen Beſtimmungen. 
Bei Bewährung erfolgt nach ein⸗ 
jähriger Probezeit Uebernahme in 
das Beamtenverhältnis. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, Zeugnisabſchr., 
Lichtbild, Ariernachweis, ſelbſtgefer⸗ 
tigten Skizzen u. Angabe d. früheſten 
Dienſtantritts ſind umgehend an den 
Unterzeichneten zu richten. 

Der Bürgermeiſter. 


Ingenieur 


der Fachrichtung Hochbau 
bzw. Hochbautechniter 

für Stadtbauamt alsbald in Dauer- 
ſtellung geſucht. Bewerbungen mit 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften 
ſind an den Unterzeichneten ein⸗ 
zureichen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe Vla bzw. Va der TO. A je 
nach Vorkenntniſſen und Leiſtungen. 

Schwiebus, am 25. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Wilhelms⸗ 
haven ſucht zum ſofort. Dienſtantritt 


3 tücht. Architekten, 
mehrere Ingenieure 


für Hoch⸗ und Tiefbau. 
Vergütung nach der TO. A. Be. 
werbungen werden ſofort erbeten. 
Wilhelmshaven, 28. Juli 1939. 
Der Hberbürgermeijter. 
J. V.: Dr. Kellerhoff. 


Soeben iſt erſchienen: 


Kommentar zur Tarilordnung B 


für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen 
Dienſt und zur 


Allgemeinen Tarilordnung (ATO.) 


von 


Dr. Kurt Melcher, 
Preuß. Staatsrat, Reichstreuhänder für 
den öffentlichen Dienſt und 


Dr. Emil Schilling, 
Miniſterialrat im Reichsfinanzminiſterium. 


Das Ortslohnſtaffelverzeichnis (96 S.) wird 
als Sonderheft beigegeben. ö 


666 Seiten. Leinen 12,80 RM. 
Lieferung auch gegen 2 RM. Monatsraten. 
Zu beziehen durch: 


Verlag und Buchdruckerei otto Schwartz & Co., 
Abteilung Verſandbuchhandlung, 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


7 v 
die Stelle des hauptamtl. Bürgermeiſters 


der Gemeinde Döllnitz, 2345 Einwohner, Kreis Saalkreis im Regierungs- 
bezirk Merſeburg, ſoll ſofort beſetzt werden. 

Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die 
erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A Ac! der Reichsbeſoldungsordnung, Ortskl. D. 

Die Uebernahme der Geſchäfte des Standesbeamten wird beſonders 
vergütet. Uebernahme von Nebenämtern iſt nur mit Zuſtimmung der 
Aufſichtsbehörde zuläſſig. Bewerbungen find bis zum 30. Auguſt d. J. 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Döllnitz (Saalkreis), den 30. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. J. V. Schumann, Beigeordneter. 
5 A 


as 


Beim Bauamt iſt ſofort die Stelle eines 


Stadtbauinſpeltors 


im Beamtenverhältnis zu beſetzen. Arbeitsgebiet: Baupolizei und Bau⸗ 
beratung. Beſoldung: Gruppe A 4c RBO. Probezeit: ½ Jahr. 

Verlangt wird abgeſchloſſene Baugewerksſchulbildung mit guten 
Kenntniſſen in Statik, Baukonſtruktion und im Baupolizeirecht. Bewerber 
müſſen in der Lage ſein, ein ſicheres Urteil in der Begutachtung von 
Bauwerken aller Art abzugeben. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften 
und Zeichnungen in Aktengröße an den 


Iberbürgermeiſter der Reichsbauernſtadt Goslar. 


Bei der Kreisgemeindekaſſe des Landkreiſes Neutitſchein (Oftfudeten- 
land) iſt die Stelle eines 


Kaſſenſekretärs (Vertreter des 
Kaſſenleiters) 

baldigſt zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A 7a RBO., Ortsklaſſe C. 
Es kommt nur ein Bewerber in Frage, der langjährige Erfahrung im 
Kaſſenweſen eines Kreiskommunalverbandes beſitzt. Bewerber mit ab- 
gelegter 1. Verwaltungsprüfung werden bevorzugt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild und Abſtammungsnachweis, evtl. auch für die Ehe⸗ 
frau) find umgehend einzureichen an den 

Landrat des Kreiſes Neutitſchein (Hftfudetenland). 


Studien⸗Aſſefſorin 


oder akademiſche 


Mittelſchullehrerin 


für Leibesübungen und beliebige 
andere Fächer zum 1. September und 


Studien⸗Aſſeſſorin 
für Mathematik und Naturwiſſen⸗ 
ſchaften und mögl. Befähigung für 
3. Turnſtunde zum 1. Oktober für 
priv. Oberſchule für Mädchen, hausw. 
Form, in Gernrode (Harz) geſucht. 

Bewerbungen, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Gehaltsanſprüche an die 
Leitung. 


Städt. Mittelſchule mit Zubringe⸗ 
einrichtung, Grottkau (Schleſien). 
Die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


f. Deutſch u. Latein tft bald zu beſetzen 
Meldungen mit Unterlagen ſofort. 
Der Bürgermeifter. 


Lehrkraft geſucht 


für Mathematik, Phyſik, Chemie. 


Anritt 10. Auguſt. 
Nordſee⸗ Pädagogium 
Wyk auf Föhr. 


Suche zum 1. Oktober 


eb. Hauslehrerin 


für 3 Mädels, Quinta. Sportl., 
muſik. (Klavierunterricht) erwünſcht. 
Zeugn., Bild, Gehaltsanſpr. erbittet 
Frau von Zitzewitz, 
Budow, Stolp⸗ Land (Pommern). 


Erf. Hauslehrerin 


f. Mädchen (Quarta), Knaben (Sexta), 
Engliſch u. mögl. Latein, ſportl. und 
muſikal. intereſſ., aufs Land per 
30. 9. oder 1. 10. geſ. Bewerb. mit 
Bild, Zeugnisabſchr., Ref. u. Gehalt 
unter E H 4527 an die Geſchäftsſtelle 
dieſes Blattes erbeten. 


Suche zum 1. Auguſt, evtl. auch 
ſpäter, für meinen 13jährigen Sohn, 
alte und neue Sprachen, einen 
älteren, erfahrenen 


Hauslehrer. 
von Mitzlaff, 
Mickrow über Pottang ow (Pomm.) 


An der Hindenburg ⸗Oberſchule für 
Mädchen, haus wirtſchaftliche Form, 
zu Gütersloh, iſt infolge Verheiratung 
der jetzigen Stelleninhaberin zum 
1. Oktober d. J. oder früher die Stelle 


einer Iberſchullehrerin 
(Gewerbelehrerin) zu beſetzen. 
Gütersloh zählt über 30000 Einw., 
gehört zur Ortsklaſſe B, liegt an der 
Reichsbahnſtrecke Berlin —-Köln und 
hat angenehme Reiſeverbindungen 
nach allen Richtungen. 
Bewerbungsgeſuche mit den übl. 
Unterlagen und Lichtbild an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Gütersloh. 
q„—————:᷑ 
Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 


finden Sie einige Seiten weiter! 


Infolge Berufung des bisherigen Stelleninhabers ins Protektorat 
iſt beim Amt Saarwellingen, 11 300 Einwohner, Ortsklaſſe C die 


Stelle des leitenden Vürovorſtehers 


(Amtsoberinſpektor 
Beſoldungsgruppe A 4b2 mit ſofortiger Wirkung zu beſetzen. Als Be⸗ 
werber kommt nur eine überdurchſchnittlich befähigte, energiſche Perſön ⸗ 
lichkeit in Betracht, die neben den allgemeinen Vorausſetzungen 
1. die erforderliche Prüfung für den gehobenen Verwaltungs dienſt 
abgelegt, 
2. in allen Zweigen einer Amts- oder Gemeindeverwaltung mehrere 
Jahre praktiſch in leitender Stellung gearbeitet hat. 
Bewerbungen mit den entſprechenden Unterlagen ſind bis zum 
15. Auguſt 1939 einzureichen. 
Saarwellingen, den 27. Auguſt 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. Jung. 


Bei der Bauverwaltung ſind ſofort folgende Stellen zu beſetzen: 
a) Stadtentwäſſerungs⸗ und Kanalbauamt 


zwei Ingenieure des Tiefbaufaches 


für die Entwurfs bearbeitung u. Ausführung von Entwäſſerungs bauten; 
b) Hochbauamt 


zwei Ingenieure des Hochbaufaches 


mit beſten Erfahrungen in der Entwurfsbearbeitung und Bauleitung 
von Luftſchutzbauten bzw. für Ausſchreibung, Bauleitung u. Abrechnung. 


Bedingungen: Abſchlußprüfung einer Staatsbauſchule, beſte fachliche 
Kenntniſſe, zeichneriſche Fähigkeiten und möglichſt mehrjährige Praxis. 
Zu a: Beſoldung nach der Gruppe A Ab? der Reichs beſoldungs ; 
ordnung. Die beamtliche Anſtellung erfolgt bei Bewährung 

nach Ableiſtung einer einjährigen Probezeit. 


Es handelt ſich um Dauerſtellen. Die Beſoldung uſw. erfolgt 

nach der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im 

öffentlichen Dienſt. Gehaltsanſprüche ſind anzugeben. 
Bewerber — auch die Ehefrauen — müſſen ariſcher Abſtammung 

ſein. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, beglaubigten 

Zeugnisabſchriften, Unterlagen über fachliche Arbeiten, Lichtbild und 

Nachweis der ariſchen Abſtammung ſind an das Perſonalamt zu richten. 
Solingen, den 28. Juli 1939. 


Der Iberbürgermeiſter. 


Zu b: 


Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung iſt die 


Stelle des Gemeindebaumeiſters 


ſofort zu beſetzen. Dem Stelleninhaber obliegt die Leitung des Gemeinde · 
bauamtes, d. h. des Hoch- und Tiefbauweſens einſchl. Baupolizei, Bau⸗ 
beratung und ſtädtebauliche Planung. Für die Stelle kommen nur 
Bewerber in Frage, die gründliche Ausbildung in Hoch- und Tiefbau, 
Erfahrung auf ſtädtebaulichem und behördendienſtlichem Gebiet, ſowie 
Praxis im gemeindlichen Dienſt aufweiſen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A 402 RBO., Ortsklaſſe C. Nach angemeſſener Probedienſtzeit 
Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit. Die Stelle iſt für die Beſetzung 
mit einem Zivilanwärter freigegeben. 

Bewerbungen (ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ar. Abſtammung), find umgehend einzureichen. 

Epe (Weſtfalen), den 28. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. Reinbrecht. 


Bei der Gemeindeverwaltung Wolfen, Kr. Bitterfeld (rd. 8000 
Einwohner) ſind ſofort zu beſetzen: 


eine Kaſſen⸗Oberſekretärſtelle, 5s. 


RBO. 
(Vertr. des Rendanten, Aufſt.⸗Mögl.). 
Anforderungen: Verwaltungsprüfungen und Kaſſenpraxis. 


2. eine Gemeindeſekretärſtelle, 9 d. 


Reichs BO. 
Anforderungen: 1. Verwaltungsprüfung u. praktiſche Kenntniſſe 
in der allgemeinen Verwaltung. 

Vergütung nach Verg.- 


3 eine Angeſtelltenſtelle, Grupe Vl 0. K. 


Anforderungen: Mehrjähr. praktiſche Erfahrungen in einer kom⸗ 

munalen Bauverwaltung. Erwünſcht ſind auch techn. Kenntniſſe. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaub. Zeugnisabſchr., Lichtbild, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung u. der politiſchen Zuverläſſig⸗ 
keit ſind unverzüglich zu richten an ö 


Bürgermeiſter in Wolfen (Kr. Bitterfeld). 


Für das Stadtbauamt der Stadt 
Elmshorn wird zum ſofortigen 
Dienſtantritt ein 


Hochbautechniker 


(Architekt) mit abgeſchloſſener Fach- 
ſchulbildung u. gut. techniſchen, zeich · 
neriſchen und darſtelleriſchen Kennt⸗ 
niſſen für Planung und Ausführung 
größerer Bauvorhaben geſucht. 
Vergütung nach Gruppe 6 TO. A. 
Aufrückungsmöglichk. nach Gruppe 5 
beſteht bei Bewährung. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, Zeugnisabſchr., 
Lichtbild, ſelbſtgefertigten Skizzen, 
Angabe über ariſche Abſtammung 
u. den früheſten Eintrittstermin ſind 
an den Unterzeichneten zu richten. 
Der Bürgermeiſter. 


Die beamtete Stelle eines 


Vermeſſungsſekretärs 
Beſ.⸗Gr. A 7a RB. iſt ſofort zu 
beſetzen. Verlangt wird abgeſchloſſene 
Fachſchulbildung für Vermeſſ.⸗Techn. 
Neben der Beherrſchung des geſamten 
Vermeſſungsweſens werden genaue 
Kenntniſſe des Katajter- u. Grund⸗ 
buchweſens gefordert. 
Probedienſtleiſtung bis zur end ; 
gültigen Anſtellung 6 Monate. Be; 
werbungen mit Lebenslauf, Licht ⸗ 
bild, Zeugniſſen und Nachweis der ar. 
Abſtammung ſind zu richten an den 
Bürgermeifter 
der Stadt Marienburg (Weſtpr.). 


Bei der Stadtverwaltung in Nord- 
hauſen am Harz (40000 Einwohner) 
ſind ſofort mehrere 


Stadtaſſiſtentenſtellen 


mit Milttär- oder Zivilanwärtern 
zu beſetzen. Die Beſoldung richtet 
ſich nach Gruppe A8 a der Reichs⸗ 
beſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. 
Die der Anſtellung auf Lebenszeit 
vorausgehende Probedienſtzeit wird 
nach den beruflichen Vorkenntniſſen 
beſonders vereinbart. Ablegung der 
Verwaltungsprüfung für den mitt ⸗ 
leren Dienſt iſt Bedingung. Die 
Prüfung kann während der Probe 
dienſtzeit abgelegt werden. Günſtige 
Aus ſichten auf baldige Beförderung 
zum Sekretär ſind gegeben. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an 
Oberbürgermeiſter 
in Nordhauſen (Harz). 


Bei d. hieſigen Gemeindeverwaltung 
(5100 Einwohner) iſt ſofort die neu- 
geſchaffene Stelle eines 


Gemeindeſekretärs 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach der Eingangsgruppe 7a der 
RBO. (Ortskl. B). Die Stelle ift 
für Zivilanwärter freigegeben. Es 
kommen nur Bewerber in Frage, 
die gründl. Kenntniffe u. praktiſche 
Erfahrungen auf dem Gebiete der 
allgemeinen Verwaltung, insbeſond. 
des Steuer- und Rechnungsweſens 
beſitzen u. die die erſte Verwaltungs- 
prüfung abgel. haben. Bewerbungen 
m. ſelbſtgeſchr. Lebenslauf, Zeugnis · 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 


der ariſchen Abſtammung ſind ſofort 


einzureichen. 
Waldniel (Kr. Kempen ⸗Krefeld), 
den 28. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stelle des 


Stadtkaſſenrendanten 


iſt umgehend zu beſetzen. Vergütung 


nach TO. A Gr. VII, bei Bewährung 


Aufſtieg nach Gr. VI b. Die Kaffe des 
Gruppenwaſſerwerks iſt nebenamtlich 
gegen beſondere Entſchädigung zu 
führen. Bewerber muß mit demſtädt. 


Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 


weſen durchaus vertraut und felb- 
ſtändiges Arbeiten gewohnt ſein. 

Bewerbungen unter Beifügung 
der üblichen Unterlagen und des 
Nachweiſes der ariſchen Abſtammung 
ſind umgehend einzureichen. 

Calbe a. d. Milde (Altmark), 

den 29. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Frauenwald a. R. (Thür. Wald) iſt 
ſofort die Stelle eines 


Gemeindeſekretärs 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe 7a RB0O., Ortskl. C. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die gründliche Kenntniſſe u. praktiſche 
Erfahrungen in der Kommunal- 
verwaltung und im Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen beſitzen. Kenntniſſe 
einer Kurverwaltung ſind erwünſcht. 
Ablegung der erſten Verwaltungs- 
prüfung Bedingung. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der Zugehörig⸗ 
keit zur NSDAP. oder einer ihrer 
Gliederungen ſind bis ſpäteſtens 
5. Auguſt 1939 einzureichen. 
Probezeit 6 Monate. Verſorgungs⸗ 
anwärter erhalt. b. gleicher Eignung 
den Vorzug. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſ. Verwaltung ſind ſotorf 


mehrere Beamtenſtellen 


zu beſetzen. Beſoldung je nach Vor⸗ 
bildung und Leiſtung. Es kommen 
nur ſolche Bewerber in Frage, die 
beide Verwaltungsprüfungen abge- 
legt haben, an ſelbſtändiges Arbeiten 
gewöhnt ſind und Kenntn. i. Polizei⸗ 
weſen oder im Verſicherungsamt, Er- 
faſſungsweſen, Standesamtsaufſicht, 
Gewerbepolizei, Preisüberwachung 
u. Kreisverwaltungsgericht beſitzen. 
Bewerbungen m. den üblichen Unter. 
lagen (Lebenslauf, Zeugnisabſchrift. 
Lichtbild u. Abſtammungsnachweis, 
evtl. auch für die Ehefrau) find unter 
Mitteilung, wann der Dienſt früheſt. 
angetreten werd. kann, ſof. einzureich. 
Neutitſchein (Oſtſudetenland), 
den 25. Juli 1939. 
Der Landrat. 


Bei der hieſ. Amts verwaltung iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


ſofort zu beſetzen. Erwünſcht ſind 
Kenntn. auf dem Gebiete der Polizei · 
verwaltung. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Es beſteht die Möglichkeit zum Be⸗ 
ſuch der Gemeindeverwaltungsſchule 
(Lehrgang Berlin). Der Amtsbezirk 
hat 3. Z. 4500 Einwohner. Es iſt 
günſtige Verbindung nach Berlin 
durch Vorortbahn vorhanden. Be⸗ 
werbungen ſind mit den üblichen 
Unterlagen umgehend einzureichen. 
Dallgow (Kr. Oſthavelland) b. Bln., 
den 25. Juli 1939. 
Der Amtsvorſteher 
als Ortspolizeibehörde. 


In Oſchatz, 16500 Einwohner, tft die Stelle eines 


Stadtbauoberinſpektors 


als Sachbearbeiter für Hochbau und Grundſtücksunterhaltung zu beſetzen. 
Erfahrungen im Entwurf, in der Bauleitung und im Ausſchreibungs⸗ 
weſen, möglichſt auch Tätigkeit in der Baupolizei und Geſetzeskenntniſſe 
ſind erforderlich. Auf die Fähigkeit ſelbſtändigen Arbeitens wird größter 
Wert gelegt. Der Bewerber muß eine abgeſchloſſene techniſche Ausbildung 
nachweiſen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 4c? der RBO., Orts- 
klaſſe C. Probezeit 6 Monate, die gegebenenfalls verkürzt werden kann. 

Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Zeichenproben, Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung, ggf, auch für die Ehefrau, und Lichtbild 


des Bewerbers find umgehend, ſpät. bis zum 15. Auguſt d. J. einzureichen. 


Oſchatz (Sachſen), den 28. Juli 1939. 
der Bürgermeiſter. 


inen 


Goergels Kommentar zum BOB. 


Durch 360 Nachträge auf den Stand vom 1. Januar 1939 
gebrachter unveränderter Abdruck der ſechſten Auflage. 


Die Mitarbeiter find bewährte Fachleute. 


3 Kommentarbände und 1 Regiſterband mit 2054 Schlag- 
worten, zuſammen 3331 Seiten in Lexikonformat. 


In Halbleder 108 RM 
(für Jusfizbehörden und Nofare 93 RM). 


Auch in Raten nach Vereinbarung zahlbar. 


Die heutige Rechtsauffaſſung 
in bürgerlich rechtlichen An⸗ 
gelegenheiten ſpiegelt ſich aus⸗ 
ſchließlich in der nunmehr ſechs⸗ 
jährigen, von nationalſozia ; 
liſtiſchem Geiſte getragenen 
Rechtſprechung. Nichts iſt des- 
halb für den Rechtswahrer 
fo wichtig wie ein Ent ⸗ 
ſcheidungs⸗ Kommentar! 


Das Werk intereſſiert nicht nur alle Richter, Rechts ; 
anwälte, Notare und Juſtizbehörden, ſondern auch die 
Verwaltungsrichter und Verwaltungsbehörden. 


Ausführlicher Proſpekt koſtenlos durch 
Verlag Stto Schwartz & Co. 
(Abteilung Verſandbuchhandlung) 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21 


inen 
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Bei der Stadt u. Amtsverwaltung Wermelskirchen (Rhein. Wupper-Rrets) iſt 
die Stelle eines 


Amtsbauinſpelktors 


Beſoldungsgruppe A 4cz der RBO. 
baldmöglichſt zu beſetzen. Der Uebernahme in das Beamtenverhältnis 
geht eine 6⸗monatige Probezeit voraus. Gefordert wird Abſchlußprüfung 
einer Techn. Staatslehranſtalt für Hochbau ſowie praktiſche Erfahrungen 
in Planung und Ausführung größerer Bauvorhaben. Der Bewerber 
muß künſtleriſch befähigt ſein und größere Hochbauprojekte ſelbſtändig 
bearbeiten können. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Zeichnungen und Nachweis der ariſchen Abſtammung, ggf. 
auch für die Ehefrau, ſind umgehend einzureichen. 
Wermelskirchen, den 25. Juli 1939. 


Her Amtsbürgermeiſter. Dr. Borcherding. 
Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abſendern baldmögl. 
zurückzuſchicken, beſonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find. 


Stenotypiſtin 


mit guten Leiſtungen zum ſoforti gen 
Eintritt geſ. Erfordernis: Mindeſt. 
150 Silben Kurzſchrift, Geläufig kei 


im Maſchinen⸗ und Rechtſchreiben. t 


Bewerberin muß in der Lage ſein, 
Arbeiten ſelbſtändig zu erledigen wie 
z. B. kur ze Schriftſtücke nach Anſage 
ſelbſtändig abzufaſſen. Gehalt nach 
TO. A, Verg.⸗Gruppe 7, Ortsklaſſe B. 
Dauerſtellung. Geſuche v. Bewerbe⸗ 
rinnen, die den vorſtehenden Er- 
forderniſſen nicht entſprechen, ſind 
völlig ausſichtslos. 
Der Leiter der Allgemeinen 
Ortskrankenkaſſe für den Landkreis 
Emmendingen (Baden) 


Sitz: Waldkirch i. Br., Goetheſtr. 10. 


Bei der Stadtverwaltung Ratingen 
werden zum baldig. Eintritt geſucht: 


ein Stadtaſſiſtent, 


Anſtellung als Beamter nach Gr. A8 a 
der RBO. Bedingung iſt eine mehr- 
jährige Tätigkeit in einer Gemeinde⸗ 
verwaltung. Ablegung der erſten 
Verwaltungsprüfung erwünſcht; 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


Berg. Gr. VII der TO. A. — Ratingen 
liegt in unmittelbarer Nähe von 
Düſſeldorf und gehört zur Ortskl. A. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen wie Lebensl., Lichtb., Zeugnis; 
abſchriften uſw. ſind unter Angabe 
des früheſten Eintrittstermins zu 
richten an das Perſonalamt der 
Stadt Ratingen (Rheinland). 
Ratingen (Rhld.), 19. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der ſtädtiſchen Krankenhaus- 
verwaltung iſt die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Die Bewerber müſſen 
Kenntniſſe in der allgemeinen kom⸗ 
munalen Verwaltung und beſondere 
Erfahrung in der Krankenhaus- 
verwaltung — Verwaltungs- und 
Buchhaltungsarbeiten beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe VIII TO. A, 
bei mehrjährigen guten Leiſtungen 
Aufrückungsmöglichkeit. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, beglaub. Zeugnis» 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und Lichtbild ſowie 
Angabe d. früheſten Antrittstermins 
ſind umgehend einzureichen. 
Ilmenau (Thüringen), 12. 7. 39. 
Der Erſte Bürgermeiſter 
der Bergſtadt Ilmenau in Thür. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Zerbſt iſt die Stelle eines 


Kreisinſpektors 


in der Hauptverwaltung zu beſetzen. 
Beſoldung nach Gruppe 4c RBO. 
U. U. kommt auch die Beſetzung einer 


Kreisſekretärſtelle 


in der Kreiskommunalkaſſe in Frage. 
Beſoldung nach Gruppe 7a RBO. 
Weiterbildungsmöglichkeit durch Be⸗ 
ſuch der Verwaltungsſchule in Deſſau 
ſowie der Verwaltungsakademie 
Deſſau. Bewerbungen ſofort an 
den unterzeichneten Landrat. 
Zerbſt, den 29. Juli 1939. 
Der Landrat. gez. Dr. Hinze. 


Bei der hieſigen Amts- und 
Gemeindeverwaltung iſt die 
Stelle eines 


Gemeindeſekretärs 


(Beamtenſtelle) mögl. ſofort 
zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gr. 7a RBO. Die Probezeit 
beträgt 1/2 Jahr, kann jedoch 
bei Bewährung abgekürzt 
werden. Bedingung: 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung. Gewünſcht 
werden insbeſondere Kennt- 
niſſe im Steuerrecht. Garſtedt 
(rd. 5000 Einwohner) tft Vor⸗ 
ortgemeinde von Groß Ham- 
burg und hat direkte Hoch⸗ 
bahnverbindung m. Hamburg. 
Die Möglichkeit der Fortbil ⸗ 
dung (Verwaltungsakademie 
uſw.) iſt daher ſehr günſtig. 
Mittelſchule vorhand. Ober⸗ 
ſchulen ſind mit der Hochbahn 
ſchnellſtens zu erreichen. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind 
umgehend an den Unterzeich⸗ 
neten zu richten. 

Garſtedt (Bez. Hamburg), 
den 24. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Ein Stadtinſpektor 


als Dienſtſtellenleiter für das Poltizei⸗ 
amt wird ab ſofort bei der Stadt⸗ 
verwaltung Neuſalz (Oder), rund 
17 500 Einwohner, eingeſtellt. 
Beſoldung nach Gruppe A4c? 
RBO., Ortskl. C, Probezeit 6 Monate. 


Es kommen nur Bewerber in 
Frage, die die zweite Verwaltungs- 
prüfung mit gutem Erfolge abgelegt 
haben. Verſorgungsanwärter und 
bevorzugt unterzubringende Per⸗ 
ſonen erhalten bei gleichen Voraus 
ſetzungen den Vorzug. 

Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſt 
geſchriebenem Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchriften und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind ſofort 
einzureichen an den 

Bürgermeifter 
der Stadt Neuſalz (Oder). 
r. Weyer. 


Mehrere Beamten⸗ 


und 


Angeſtellten⸗Stellen 


des gehobenen und 
mittleren Dienſtes 


werden vergeben. Aufnahmebedin⸗ 
gungen: Gute Kenntniſſe im Kaſſen⸗ 
u. Rechnungsweſen. Bewerbungen 
mit Lebenslauf u. beglaubigten Zeug- 
nisabſchriften ſind zu richten an das 
Verwaltungsamt der 
Landesbauernſchaft Alpenland, 
Salzburg⸗Parſch, Gaisbergſtr. 7. 


Für die hieſige Verwaltung (Stadt- 
hauptkaſſe) wird ein 


Verwaltungsaſſiſtent 
zum baldigen Antritt geſucht. Be⸗ 
werbungen m. Lebenslauf, Zeugnis - 
abſchriften und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend bei mir einzureichen. 

Oederan (Sa.), den 27. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die ſtädtiſche Baupolizei wird 
zum baldigen Eintritt ein jüngerer 


Hochbautechniler 


mit erfolgreicher Abſchlußprüfung an 
einer höheren techn. Lehranſtalt ge- 
ſucht. Vergütung nach Gr. VIa TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaub. Zeugnisabſchr. 
und den ſonſt. erforderlichen Unter ⸗ 
lagen ſind umgehend einzureichen. 
Dabei iſt anzugeb., wann früheſtens 
der Dienſtantritt erfolgen kann. 
Soeſt, den 24. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


In der Verwaltung der Kriegs- 
marineſtadt Wilhelmshaven (120 000 
Einwohner, erheblicher Aus bau) ſind 
ſofort einige Stellen 


Stadtinſpeltoren, 
Stadtbau inſpektoren 


zu beſetzen. 
Vollſtändige Bewerbungen werden 
ſofort erbeten. 
Wilhelmshaven, 28. Juli 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
J. V.: Dr. Kellerhoff. 


Geſucht wird jüngerer, tüchtiger 


Amtsſekretär. 


Eintritt möglichſt bald. Beſoldung 
nach A 7a der RBO. Ortsklaſſe D. 
Die Stelle iſt für Zivilanwärter frei⸗ 
gegeben. Probedienſtzeit 6 Monate. 
Bewerbungsgeſuche mit den üblichen 
Unterlagen mit Lichtb. umgeh. erbeten. 

Büchenbeuren, Kreis 99 (Moſel), 

den 28. Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Bünde 
(Weſtf.) iſt baldmöglichſt zu beſetzen: 


eine Stadtſekretürſtelle 


(Beamtenſtelle) nach Beſoldungs⸗ 
gruppe A 7a der RBO., Ortsklaſſe B. 
Planmäßige Anſtellung nach erfolg⸗ 
reich abgeleiſteter Probezeit von ſechs 
Monaten. Bedingung: Abgelegte 
1. Verwaltungs prüfung und gründ- 
liche Kenntniſſe in der allgemeinen 
Verwaltung, in Schulangelegenheiten 
und im Standesamtsweſen. Bei 
gleicher Befähigung werden Ber- 
ſorgungsanwärter bevorzugt. Bewer⸗ 
bungen ſind umgehend einzureichen. 
Der Bürgermeiſter. 


Zum alsbaldigen Eintritt wird ein 


Berwaltungsgepilfe 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VIb 
TO. A. Wohnungsgeldzuſchuß nach 
Ortskl. B. Bewerbungen mit Lebens - 
lauf, Zeugnisabſchr., Lichtbild uſw. 
ſind umgehend einzureichen an den 
Kreisausſchuß in Zell (Moſel). 


Bei der Amts verwaltung Hallen- 
berg (Hochſauerland) iſt für ſofort, 
ſpäteſtens zum 1. 10. 1939 die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Ablegung der erſten 

Verw. Prüf. erwünſcht. Beſoldung 

nach Gr. VII TO. A. Bewerbungen 

mit den üblichen Unterlagen und 

Lichtbild an den 
Amtsbürgermeiſter 

in Hallenberg (Hochſauerland). 


Bei der hieſigen Amts verwaltung 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Der Bewerber muß in 
der Lage ſein, alle vorkommenden 
Arbeiten zu erledigen und an jelb- 
ſtändige Arbeit gewöhnt ſein. Be⸗ 
ſonders ſind Kenntniſſe in Polizei⸗ 
ſachen erwünſcht. Vergütung nach 
Gruppe 7 TO A. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeug⸗ 
nisabſchriften und Nachweis der 
Zugehörigkeit zur NSDAP. oder 
Gliederungen find dem Unterzeich⸗ 
neten umgehend einzuſenden. 
Hubbelrath (Kreis Düſſeldorf⸗ 
Mettmann), d. 25. Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter 
von Hubbelrath. Oſtheide. 


Zum möglichſt baldigen Eintritt 
wird bei der hieſigen Verwaltung 


ein Angeſtellter 


geſucht. Gefordert werden gründliche 
Kenntniſſe im Verwaltungsdienſt, 
insbeſondere ſelbſt. Bearbeitung 
der Standesamtsangelegenheiten u. 
abgelegte 1. und 2. Verwaltungs- 
prüfung. Vergütung nach Gr. VII 
des RA T., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Wickrath (Niederrh.), d. 29. 7. 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Sofort 


Verwaltungs: 
angeſtellte 


geſucht. Auge n. Gr. VII TO. A 
Bewerber müſſen i. Kaſſen⸗ u. Büro- 
dienft ausgebild. fein. Bewerbungen 
mit ausführlichem Lebenslauf, be- 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht ⸗ 
bild, Nachweis deutſchblütiger Ab- 
ſtammung, gegebenenfalls auch für 
die Ehefrau, Nachweis der politiſchen 
Zuverläſſigkeit ſowie Angabe, wann 
Antritt früheſtens erfolg. kann, ſofort 
erbet. Ratzeburg liegt in landſchaft⸗ 
lich ſchöner Lage zwiſchen Hamburg 
und Lübeck. 
Ratzeburg, den 24. Juli 1939. 
Der Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Herzogtum Lauenburg. 
Dr. Jüttner. 


Beim Stadtplanungs- und Ver ; 
meſſungsamt der Stadt Düſſeldorf 
iſt ſofort eine techniſche 


Stadtinſpektorenſtelle 


zu beſetzen 

Verlangt wird Abſchlußprüfung 
einer HT. für Vermeſſungsweſen 
u. Erfahrung in allen vermeſſungs . 
techniſchen Arbeiten, insbeſondere in 
der häuslichen Bearbeitung von 
Fortſchreibungsmeſſungen. 

Einſtellung erfolgt als techn. Stadt⸗ 
inſpektor mit Beamteneigenſchaft, 
zunächſt für eine einjährige Probe» 
dienſtleiſtung. 

Beſoldung nach Gruppe A 4c? der 
Reichsbeſoldungsordnung mit örtl. 
Sonderzuſchlag und Wohnungsgeld- 
zuſchuß der Sonderklaſſe. 

Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis ; 
abſchriften ſind unt. Nr. 10/634 an den 

Oberbürgermeiſter 
der Stadt Düſſeldorf 
zu richten. 


Vordrucke zur 
Steuer- und Abgabenerhebung 


Preis für 
10 St. 100 St. 500 St. 1000 St 
A 300 Steuer- und Abgaben: 
konto (eigene Steuern) 
DIN A4 Papier —,50 3,50 15,— 25,— 
Karton —,65 4,50 19,50 32,50 
A 301 Steuer- und Abgaben⸗ 
konto (eigene und fremde 
Steuern) 
Format 26 „ 33 m Papier —,60 4,20 18,— 30,— 
Karton —,80 5,60 24,— 40,.— 
A 302 Zuſammenſtellung der 
Steuer ⸗ und Abgaben 
konten 
Format 26 x 33 cm Papier —,60 4,20 18,— 30,— 
A303 Steuer- und Abgaben- 
Berteilungsplan 
Format 26 x 33 cm Papier —,45 3,15 13,50 22,50 
A205b Abgaben⸗Tagebuch 
DINA3 Papier —,65 4,50 19,50 32,50 


Muſter dieſer geeigneten Formblätter ſowie auch 
unferer Haushalts- und Verwahrgelder⸗Sachkonten 
und der übrigen bekannten neuartigen Kaſſen⸗ 
vordrude unferes Verlages bitten wir anzufordern. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
(Abteilung Vordrucklager), Berlin SW 68 


Späteſtens zum 1. Oktober 1939 


Späteſtens zum 1. Oktober 1939| In der hieſigen Amtsverwaltung hie ſigen Amts verwaltung 


wird ine ii Stadtverwaltung | Hit ſofort eine 


eine tüchtige 
Verwaltungsangeſtellte 


geſucht, die mögl in allen Zweigen der 
Kommunalverwaltung ausgebildet 
iſt und ſelbſtändig arbeiten kann. 
Gefordert wird ferner Beherrſchung 
der Schreibmaſchine und Kurzſchrift. 

Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII der TO. A. 

Bewerbungen ſind umgehend mit 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Lebenslauf an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter einzureichen. 

Bomſt, den 22. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter 
der Grenzſtadt Bomſt, 
Gau Mark Brandenburg. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen erfahrenen 
Sparkaſſenangeſtellten 


mit m... Fachkenntniſſen und 
abgelegter 2. Fachprüfung. 
Vergütung je nach Vorbildung 
und Leiſtungen nach Gruppe VIb 
oder Vb TO. A, Ortsklaſſe B Spätere 
Uebernahme in das Beamtenverhält⸗ 
nis nicht ausgeſchloſſen. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild umgehend 
erbeten an die Kreisſparkaſſe des 
Kreiſes Bartenſtein (Oſtpreußen). 
Kreisausſchuß in Bartenſte in 
(Oſtpreußen). 


Angeſtelltenſtelle 


nach Verg.⸗Gr. VIII / VII TO. A (Orts- 
klaſſe C) zu beſetzen. Verlangt wird 
neben guter Erfahrung im Gemeinde⸗ 
verwaltungsdienſt die Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung. 
Bewerbungsgeſuche m. handſchrift⸗ 
lich verfaßtem Lebenslauf und begl. 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Burgbrohl (Bez. Koblenz), 
den 21. Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
remer. 


Für die Steuerabtetlung ſuche ſch 
zum möglichſt ſofortigen Dienſtantritt 


einen Verwaltungs⸗ 
gehilſen (ungeſtenten). 


Vergütung nach Gruppe VII TO 

nach abgelegter 2. e 

prüfung Gruppe VIb TO. A. 
Lippehne (Neumark), 28. 7. 1939. 
Der Bürgermeiſter. Noack. 


r et Sen 

Preise für Empfehlungsanzeigen : Die vier- 
gespaltene Millimeterzeile 30 Rpf. Be- 
zugsquellenverzeichnis 15 Rpf. „Kleine 
Anzeigen“ 15 Rpf. Familienanzeigen, 
Unterrichtsanzeigen 15 Rpf. Anzeigen 
der Hotels, Gasthöfe und Fremdenheime 
8 Rpf. Anzeigen der Bäder und Kurorte 
(Raum der 1. Umschlagseite möglichst 
ungeteilt) 8 Rpf. Bei Wiederholung 
Rabatt laut Tarif. Bei Chiffre-Anzeigen 
1 RM Offertengebühr. 

Beilagengebühr: i5 RM pro 1000 Stück 
einschließlich Postgebühr. Format bis 
22 29 cm, Gewicht bis 25 g. 

Annahmeschluß für Anzeigen und Beilagen: 
8 Tage vor Erscheinen der betreffenden 
Nummer. 


Bei der Stadtverwaltung (Bauamt) Wernigerode am Harz iſt fofort 


eine Stadtbauinſpektorſtelle 


der Beſ.⸗Gr. Nac? der Reichsbeſoldungsordnung 

mit einem tüchtigen, jüngeren Hochbautechniker zu beſetzen. 
Verlangt werden: Abgeſchloſſene Fachausbildung, Erfahrung in Bau⸗ 
entwurf, Bauleitung und Abrechnung erwünſcht, flotter Zeichner. Die 
Probezeit dauert 6 Monate. Bewerb. mit Lichtb., handgeſchr. Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchr., Nachweis der ariſchen Abſtammung (auch der Ehefrau) 
und Angabe, wann der Antritt ſpät. erfolgen kann, ſind zu richten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Wernigerode am Harz. 


Bei der Stadtbauverwaltung in Halle (Saale) — Stadtentwäſſerung — 
ſind mehrere Stellen für 


Stadtbauinſpektoren 


zu beſetzen. Verlangt wird abgeſchloſſene Ausbildung im Tiefbaufach an 
einer höheren techniſchen Lehranſtalt und praktiſche Erfahrung auf dem 
Gebiete des ſtädtiſchen Tiefbaues, insbeſondere der Kanaliſation. Dienft- 
bezüge werden nach der Reichsbeſoldungsgruppe A 4c? (Ortskl. A) gezahlt. 

Bewerbungen mit Lichtbild, lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung und mit 
Angabe des früheſten Zeitpunktes für den Dienſtantrittt werden erbeten an 


Bürgermeiſter der Stadt Halle (Saale) — Bauverwaltung. 


Bei der Amtsverwaltung Bornheim, Zum baldigen Dienſtantritt wird 


Landkreis Bonn, wird zum baldigen 
Eintritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


ein Kaſſenangeſtellter 


geſucht. Die Vergütung wird nach 
Gruppe VIII bzw. VII TO. A je nach 
Vorbildung gewährt. Gute Kennt- 
niffe und Erfahrungen im Verwal⸗ 
tungs - und Kaſſenweſen werden ge- 
fordert. Bewerbungen mit Lebens - 
lauf und den ſonſtigen Unterlagen 
ſind umgehend einzureichen. 
Bornheim, den 29. Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter: 
Hammer. 


Bilanzſicherer Buchhalter 


für d. Gemeindewerke (Strom-, Gas⸗ 
und Waſſerverſorgung), vertraut mit 
der Durchſchreibebuchhaltung, auch 
für die Geſchäftsführung, zum 1. Ok- 
tober d. J. geſucht. Es kommt auch 
eine ältere Kraft in Frage. Vergütung 
nach Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Zeugnisabſchrift., Licht ⸗ 
bild, Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung und Parteizugehörigkeit bis 
25. Auguſt erbeten. 

Lägerdorf, (Holſt.), 29. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


—r.. no 


Bei der Stadtverwaltung Ebers ⸗ 
walde ſind von ſofort mehrere 


Verwaltungs⸗ und 


Kaſſenangeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Erwünſcht ſind Kennt⸗ 
niſſe im Steuer-, Perſonal- u. Kaſſen · 
weſen. Beſoldung nach Gruppe VII 
oder VIII TO. A je nach Vorbildung 
und Leiſtung; für Gruppe VII mög- 
lichſt 1. Fachprüfung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften um- 
gehend erbeten. 

Der Oberbürgermeiſter. 
J. A.: Roering. 


jüngerer 


Verwaltungsangeſtellter 


| geſucht. Verlangt wird gute Musbil- 


dung i. Gemeindeverwaltungs dienſt, 

Stenographie und Befähigung zum 

ſelbſtändiges Arbeiten. Vergütungs⸗ 

gruppe VII TO. A. Vollſtändige Be⸗ 
werbungen baldigſt erbeten. 

Krumpa (Geiſeltal), d. 29. 7. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 

Große. 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung iſt 
möglichſt ſofort eine 


Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtelle 


zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis- 
abſchriften und Lichtbild find um⸗ 
gehend einzureichen. 
Schmallenberg (Hochſauerland), 
den 29. Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Jüng, Angeſtellten 


für die Gemeindeverwaltung des 
Oſtſeebades Laboe (Kieler Außen⸗ 
förde) geſucht. Kenntniſſe und Er⸗ 
fahrungen im Verwaltungsdienſt 
erforderlich. Beſoldung nach VIII / VII 
TO. A (Ortsklaſſe B) je nach Leiſtung. 


Bewerbungen mit den übl. Unter 


lagen unter Angabe des früheſten 
Dienſtantritts erbeten. 
Der Bürgermeiſter. 


In Polizeiſachen erfahrener 


Verwaltungsgehilfe 


zum 1. Sept. 1939 geſucht. Verlangt 
wird ſelbſtändiges Arbeiten in der 
Polizeiverwaltung (Melde- und Er- 
faſſungsweſen, Soz.⸗Verſicherungs⸗ 
ſachen und Bauangelegenheiten). 
Beſoldung nach Gr. VII TO. A, Orts · 
klaſſe C. Bewerbungsgeſ. mit Unter- 
lagen umgehend erbeten. 
Luftkurort Albersdorf (Holſtein), 
den 26. Juli 1939. 
Der Amtsvorſteher: 
Schwien. 


Geſucht wird zum 1. Oktober oder ſpäter 


Diplom⸗Ingenieur 


als Lehrer für allgemeinen Maſchinenbau und Mathematik an der hieſigen 
Städtiſchen Ingenieurſchule (Fachſchule für Maſchinenbau). 


Vorausſetzungen: mehrjährige Tätigkeit in der Induſtrie ſowie 
deutſchblütige Abſtammung (auch der Ehefrau) und nationale Zuver⸗ 
läſſigkeit. Anſtellung zunächſt auf Probe; die ſpätere Uebernahme in das 
Beamtenverhältnis als Studienrat (Gruppe A 22) tft vorgeſehen. Die 
Vergütung regelt ſich nach Gruppe III der Tarifordnung A für Gefolg- 
ſchaftsmitglieder im öffentlichen Dienſt. 

Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften und Lichtbild bis zum 10. Auguſt an den 


Oberbürgermeiſter der Hauptſtadt Hannover 
(Schulverwaltung). 


Zum 1. 10. 1939 iſt an der Mädchen- 
mittelſchule in Treptow (Rega) die 
Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für 
Leibesübungen, Nadelarbeit u. Haus⸗ 
wirtſchaft erforderlich. 
Beſoldung nach dem MBG. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 


— bpb 
Städtiſches Schülerheim 
in Waſſerburg (Inn) 

— für We Oberſchule — 

u 


Prüfelt, 


mögl. mit mathem. Kenntniſſen, zur 
Studienaufſicht. 160 % u. vollſt. 
freie Station, evtl. Nebenverdienft. | Zeugnisabſchriften und Lichtbild bis 
Antritt 10. Sept. Bew. mit Lichtbild zum 15. 8. an den 

u. Zeugn. ſofort an obige Adreſſe. R 
—ü—ü— r. Falk. 


SON DEE AUS GAB EN 


Müllers Großes Deutſches Ortsbuch: 


Irtsbuch für das Land deſterreich 7,50 RN. 
Mit etwa 20000 Orten 


Irtsbuch für die Sudetengebiete 7,50 RM. 


Beide Werke geben für jeden Ort die zuständigen 
Post-, Bahn-, Gerichts-, Verwaltungs- und Ge- 
meindebehörden an. Sie sind die notwendige 
Ergänzung zum Hauptwerk, die wir 
allen Beziehern empfehlen. 


Das Hauptwerk selbst ist ebenfalls sofort lieferbar 
(siehe Bestellschein). 


„Die nationalsozialistische Gemeinde“, Zentralblatt der 
NSDAP. für Gemeindepolitik, schreibt u. a.: 


„Dieses Orfsbuch darf als das vollsfändigsfe und in 
seiner Arf beste und vorfrefflichsfe bezeichnet werden.” 


Prospekt kostenlos. 


BESTELLSCHEIN: Ich (wir) bestelle(n) bei Verlag und Buchdruckerei 
Otto Schwartz & Co., Abteilung Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, 
Brandenburgstraße 21: 


_ Expl. Müllers Großes Deutsches Ortsbuch, 7. Auflage 1938. 
In Ganzleinen 40,— RM. 
In Halbleder 45,— RM. 
7,50 RM. 


7,50 RM. 


Expl. Ortsbuch für das Land Oesterreich. 
Expl. Ortsbuch für die Sudetengebiete. 


Ich (wir) zahle(n) — in einer Summe vier Wochen nach Erhalt des 
Werkes — in Monatsraten von 2,— RM. (für die Nachträge allein) 
bzw. in 10 Monatsraten, erste Rate nach Erhalt. (Nichtgewünschtes 
bitte streichen.) Eigentumsrecht bis zur vollständigen Bezahlung 
vorbehalten. Erfüllungsort Berlin. Postscheckkonto Berlin 41286. 


Vor- und Zuname: 


Stand: Datum 2 


Ort es Straße Nr 


In landſchaftlich ſchönſter 


Gegend der 


Oſtmark 


wird zum eheſten Eintritt in 
Gemeindeverwaltung eine 


Stenotupiſtin 


geſucht. Vergütung nach Gr. VIII 
TO. A, Ortskl. B. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
ſofort einzuſenden an 
Bürgermeiſter 
Markt Saalfelden 
(Gau Salzburg). 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
des Mansfelder Seekreiſes (Rech 
nungs- und Gemeindeprüfungsamt) 
iſt die Stelle eines 


Rechnungsprüfers 


ſofort zu beſetzen. Die Vergütung 
erfolgt nach Vergütungsgruppe VI b 
TO. A, Ortsklaſſe B. Bedingung iſt, 
daß der Angeſtellte die 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung abgelegt hat und 
im geſamten Verwaltungsweſen aus- 
gebildet iſt. Insbeſondere iſt auch 
längere praktiſche Tätigkeit im Kaſſen⸗ 
weſen nachzuweiſen. 

Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung find um— 
gehend einzureichen. 

Eisleben, den 27. Juli 1939. 

Der Landrat 
des Mansfelder Seekreiſes 
— Kreisausſchußverwaltung. — 
gez. Drewes. 


Bei der Stadtverwaltung Schmiede⸗ 
berg (Rieſengebirge) tft ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Verlangt werden gründ- 
liche Kenntniſſe und Erfahrungen 
in der Kommunalverwaltung, ins- 
beſondere Fürſorge ⸗ und Jugend- 
amtsſachen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und 
Lichtbild, ſowie Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung ſind umgehend einzureichen. 
Bewerber mit abgelegter 1. Prüfung 
erhalten den Vorzug. 

Schmiedeberg (Rſbg.), 31. 7. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Angeſtellter 


für die Polizeiabteilung zu 
ofort geſucht. Vergütung nach 


j 

TO. A. Bewerbungen erbittet 

Bürgermeiſter der Kreis⸗ 

ſtadt Weißenſee (Thür.). 
Thunecke. 


In der Verwaltung der Gemeinde 
Königszelt (Kr. Schweidnitz) iſt 


eine Gekretärſtelle 


— Kaſſenverwalterſtelle — 
der Beſoldungsgruppe A7 a der 
Reichs beſoldungs ordnung ſofort neu 
zu beſetzen. Erforderlich iſt der 
Nachweis über die Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung. 

Wolf, Bürgermeiſter. 


In der hieſigen Gemeindeverwal⸗ 
tung iſt eine freie 


Angeſtelltenſtelle 


nach Gruppe VIb TO. A zu beſetzen. 
Verlangt wird neben guten Erfah- 
rungen im Kommunalverwaltungs - 
dienſt die Ablegung der J. Verwal⸗ 
tungsprüfung. Miers dorf iſt eine 
aufſtrebende Siedlungs- u. Garten- 
gemeinde (Einwohnerzahl 4500) in 
ſchöner Umgebung an der Berliner 
Vorortbahn. Bewerbung. m. Lebens · 
lauf, Lichtbild u. Zeugnisabſchriften 
ſind zu richten an den 
Bürgermeiſter in Miersdorf, 
Kreis Teltow. 


Bei der Stadtverwalt. Tönning wird 


1 Verwaltungsgehilfe 


geſucht, der mit allen Arbeiten im 
Verwaltungsdienſt vertraut iſt und 
die Schreibmaſchine u. Stenographie 
beherrſcht. Beſoldung n. Gr. VIII / VII 
der TO. A. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
umgehend erbeten. 
Tönning, den 24 Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Amtsverwaltung Kaſtellaun 
wird ein tüchtiger 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Eintritt ſofort. Gründliche 
Kenntniſſe auf dem Gebiete der 
allgemeinen Amts und Gemeinde 
verwaltung erforderlich. Auch muß 
die 1. Beamtenprüfung beſtanden 
ſein. Beſoldung erfolgt nach Gr. VII 
TO. A. Kaſtellaun iſt Ortsklaſſe B. 

Bewerbungsgeſuche mit lücken⸗ 
loſem Lebenslauf und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, ſowie Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
find umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Kaſtellaun (Hunsrück), 31. 7. 39. 

Der Amtsbürgermeiſter. 


Für das Kreiswohlfahrtsamt wird 


ein Angeſtellter 


geſucht, der reiche Erfahrungen und 
gute Kenntniſſe in der Bearbeitung 
von Angelegenheiten des Bezirks ⸗ 
fürſorgeverbandes beſitzt. Die Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gr. VII TO. A. 
Beſtandene 1. Verwaltungsprüfung 
iſt Bedingung. Aufrückungsmöglich⸗ 
keiten ſind gegeben. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſind unter Angabe, 
wann früheſter Dienſtantritt erfolgen 
kann, ſofort einzureichen. 
Pinneberg b. Hamburg, 29. 7. 39. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Bei der Stadtverwaltung Hornburg 
(Kr. Wernigerode) wird zu ſofort 


geſucht. Der Einzuſtellende muß Er⸗ 
fahrung im Wehrerfaſſungs , Melde; 
und ſonſtigen Polizeiweſen beſitzen 
oder ſich ſchnellſt. einarbeiten können. 
Die Vergütung erfolgt nach Gr. VI 
BT AM. Bewerb. wollen ihr Geſuch 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und 
dem Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung bei mir einreichen. 
Der Bürgermeiſter. 
Lamprecht. 


Bei der landrätlichen Verwaltung 
iſt am 1. 9. 1939 eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung n. Vergütungs · 

gruppe VIII mit Aufſtiegs möglichkeit 

nach VII TO. A. Bewerbungen ſind 

ſofort zu richten an den Unterzeichn. 

Wehlau (Oftpr.), den 24. Juli 1939. 
Der Landrat. 


Bei dem Landratsamt wird zur 
Ordnung des Archivs nach modernen 
Grundſätzen ein 


Verwaltungs⸗ 
und Archivfachmann 


für mehrere Monate geſucht. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind unter Angabe der 
Gehaltsanſprüche zu richten an 
Landrat in Schleiz 
ꝗ3ꝗ1ꝛ1 ]¶ ˙ꝛ˙1 EQ... 


Bei der Stadtverwaltung Lübz i. M. 
iſt zu ſofort die Stelle eines 


Etadtaſſiſtenten 


zu beſetzen. Beſoldung n. Gr. A 8a. 

Bewerber mit abgelegter 1. Verwal- 

tungsprüfung wollen ihre Bewer⸗ 

bungsgeſuche binnen zwei Wochen 

an den Unterzeichneten einreichen. 

Lübz (Meckl.), den 28 Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenausjchrei- 

bungen mit, die teilweiſe ſchon in Zeitungen 
uſw. veröffentlicht worden find. 


Für das Baupolizeiamt wird ein 


Bauaſſeſſor 
geſucht. Vergütungsgruppe III TO. A. 
Meldung mit Lebenslauf, Zeugnts- 
abſchriften uſw. an 
Baupolizeiamt Hamburg 
Gr. Bleichen 23—27. 


Wir ſuchen zum 1. Oktober 
einen gewandten 
Sparkaſſenangeſtellten 


mit guten Fachkenntniſſen. Ablegung 
der 2. Sparkaſſenprüfung erwünſcht. 
Beſoldung erfolgt nach Gr. IVb TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten an 
Stadtſparkaſſe Marienburg 
(Weſtpreußen). 


Wir ſuchen zum baldigen Eintritt 
mehrere 
Sparkaſſenangeſtellte. 


Beſoldung nach Gruppe VII bzw. 
VIb TO. A je nach Vorbildung. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, Lichtbild u. Angabe des 
früh. Eintrittstermins erbeten an die 
Städtiſche Sparkaſſe Rheydt. 


Bei der Städt. Sparkaſſe iſt zum 
1. 10. 1939 oder früher 


eine Angeſtelltenſtelle 
der Gr. Vlb zu beſetzen. Bewerber 
mit Erfahrungen i. Sparkaſſenweſen, 
die die 2. Fachprüfung abgelegt haben, 
wollen ihre Geſuche umgehend ein⸗ 


reichen, unter Beifügung der üblichen N 


Unterlagen. 
Luckenwalde, den 14. Juli 1939. 
Städt. Sparkaſſe. 


Im allgemeinen öffentl. Landes⸗ 
krankenhaus Wolfsberg in Kärnten 
gelangt die Stelle eines 


Primararztes 


an der inneren Abteilung zur Be⸗ 
ſetzung. Der Primararzt hat gleich ⸗ 
zeitig die Leitung des Krankenhauſes 
zu beſorgen. 

Der Primararzt muß im Beſitze 
des Titels eines Facharztes für 
innere Medizin ſein. Es iſt ihm die 
Ausübung der allgemeinen Praxis, 
ſowie eine andere beſoldete Tätigkeit 
unterſagt, die Ausübung der fach ; 
ärztlichen Praxis jedoch inſoweit ge- 
ſtattet, als hierdurch der hauptberuf- 
liche Krankenhaus dienſt nicht beein 
trächtigt wird. 

Das Dienſtverhältnis tft ein ver ; 
tragliches und erfolgt die Entlohnung 
vorläufig nach der Tarifordnung A 
für Gefolgſchafts mitglieder im öffent⸗ 
lichen Dienſt unter Einweiſung in die 
Vergütungsgruppe II. 

Geſuche um dieſe Stelle ſind belegt 
mit den Perſonaldokumenten, dem 
Doktordiplom od. einer beglaubigten 
Abſchrift desſelben, den Zeugniſſen 
über fachliche Aus bildung, einer 
Schilderung des Lebenslaufes und 
der bisherigen ärztlichen Tätigkeit, 
dem Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung, einem polizeilichen Führungs- 
zeugnis und einem amtsärzlichen 
Geſundheitszeugnis, ſowie einem 
Lichtbild, von den bereits im öffentl. 
Dienſt ſtehenden Bewerbern im Wege 
ihrer vorgeſ. Dienſtſtelle von anderen 
direkt bis 15. Auguſt 1939 bei der 

Zentraldirektion der Kärtner 
Landes⸗Heil⸗ und ⸗Pflegeanſtalten 

in Klagenfurt 
einzureichen. 
Der geſchäftsführende 
Landeshauptmann: 
J. A. Hierzegger e. h. 


An der Mittelſchule iſt ſofort eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Erforderliche Lehr ; 
befähigung: Phyſik, Chemie, Bio- 
logie. Gommern hat 5300 Einw. 
und liegt 18 km von Magdeburg 
entfernt an der Bahnſtrecke Magde ⸗ 
burg —Zerbſt— Deſſau in waldiger 
Umgebung. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen ſind mög⸗ 
lichſt umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten. 
Gommern (Bezirk Magdeburg), 
den 18. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Steper. 


Für die ſtädtiſche Oberſchule für 
Mädchen i. E. wird zum Schulbeginn 
am 11. September 1939 


eine Lehrkraft 


für Deutſch, Geſchichte u. Engliſch 
geſucht. Anſtellung erf. als Beamter 
auf Widerruf; die Beſoldung aus 
Gr. A2f BB. für Studienaſſeſſoren 
nach den ſtaatlichen Grundſätzen. 
Geſuche mit handgeſchr. Lebensl., 
Lichtb. u. Zeugnisabſchr. ſofort erbet. 
Der Oberbürgermeiſter der Stadt 
Schweinfurt (Mainfranken). 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 

Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil: Robert öſche in Berlin 
eukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Ca. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 2. Bi. 39: 7739 einſchließl. Streuner. 


: fand: 3692 — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
tönnen koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber ⸗ 
Sffentlihung keine Angebote 
eingegangen find. 


Akad. e e 38J., verh., 
gottgl., Rhld., Pol. Leiter ſeit 1933, 
Fächer: Franz., Engl., Erf. in Dtſch., 
Lat., Math., Muſik, 4 J. als Schul · 
leiter, ſucht Stelle an öff. od. priv. 
Mittelſchule. WM 94 


Erfahrener Pädagoge 
(Ende 30) ſucht neuen Wirkungskreis 


an Internat, Privatſchule oder als 
Hauslehrer. EX 95 


Dr hil ev. Latein, Griechiſch, 
II Franz., Engliſch, große 
Erfahrung im Unterricht, gute Zeugn., 
ſchon älter, aber noch rüſtig und 
arbeitsfreudig, ſucht Stellung an 
Privatſchule oder ee 
oder als Hauslehrer. 


Etudienaſſeſſor, 


36 Ihr., Deutſch, Engliſch, Franz., 
gute Zeugniſſe und große Unter⸗ 
richtserfahrung auch in anderen 
Fächern, ſucht zum 1. Oktober 1939 
Dauer- bzw. Feſtanſtellung, mögl. 
an höherer Schule, W 
bevorzugt. AU 97 


Wiſſenſchaftliche Lehrerin ſucht 
ſofort Stellung, evtl. auch Ver- 
tretung. 2 98 


Studienrat für Mufit, 36 Jahre alt, 
verh, 12 jähr. Praxis als Schulmann, 
Chor- u. Orcheſterleiter, beſte Zeugn. 
u. Referenz, ſucht größ. Wirkungs- 
kreis (mit evtl. Einfluß auf das örtl. 
öffentl. Muſikleben). CF 


Akad. Mittelſchullehrer, Franz. u. 
Engl., lange Ausland und Unter⸗ 
richtserfahrung, J inclus., ſucht Stelle 
in Stadt. Unterrichtet auch in Lat., 
Italieniſch und Stenogr. dT Ii 


Lehrermangel? 


Mittelſchulanwärter, beſte Zeugn., 
35 J., erfahren in Lat., Engl., Franz., 
Muſik u. a. Fächern, im priv. und 
öffentlichen Schuldienſt. LS 2 


Stell., Vertr., dgl, ſucht ält. Haus⸗ 
lehrer. W 63, Hameln, poſtl. 


Studienaſſeſſorin 
für Neuere Sprachen (Engliſch, 
Franzöſiſch) ſucht Stelle als wiſſen⸗ 
ſchaftliche Mitarbeiterin, n 
oder Privatlehrerin. 


Diplom⸗Handelslehrer 


mit Turn⸗ und Sportlehrerexamen, 
34 Jahre, Pg., ſucht entſprechenden 
Wirkungskreis mit baldiger An⸗ 
ſtellungsmöglichkeit in Oſtelbien. An⸗ 
gebote unter R510 Anzeigenmittler 
Roſiefsky, Bonn. 


9 ſtelle als Inſpektor, 


Student, Altphilologe, korrekt und 
ſportlich, Unterrichtserfahrung auch 
in anderen Fächern, ſucht Hauslehrer⸗ 
ſtelle, möglichſt Berlin od. Umgebung, 
für ſofort oder ſpäter. NR 4 


Studienrat (i. R. auf eis, ana) 
Dr. phil., 57 J., kath., Pg., NS B., 
Sprachen u. Math., ſteht zur . 
fügung. A Z 88 


Led. Stud.⸗Aſſ., 34 J., Pg., 1,78 m, 
Dtſch., Geſch., Lat. (Oberſt.), Unterr.- 
Erf. Engl., Franz. (Unterſt.), Griech., 
Erdkunde (Oberſt.), zuletzt Stellv. als 
Lehrer an Heeresfachſch., ſucht Stellv. 
od. Dauerſtell. an öff. od. priv. od. 
Wehrmachtſch. od. Verlag. Gute Zeug ; 
niſſe! Aſſeſſor: gut. Antritt ſofort. 
Angebote unter M H 4639 an Ala- 
Anzeigen ⸗A.⸗G., Frankfurt a. M. 


Hauslehrer, reichſte Erf, erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., ſofort 
oder ſpäter, auch Vertr. CX 81 


Wo findet ſtaatl. gepr. 
Elektro⸗Ing. u. Schloſſermeiſter, 
42 J, alter Pg., ariſch. Abſt., m. 
vielſeit. Berufserf., jetzt nebenamtl. 
oder nach 2 jährig. Studium (BPJ.) 
Stell. als Gewerbelehrer? PZ 5 


6 Behördenangeſteuter, Anfang 40, 
mit guten Zeugniſſen, Fertigkeit in 
Schreibmaſchine und Stenographie, 
ſelbſtändig in einfachen Büroarbeiten, 
ſucht Stellung zum 1. 8. 39. T 


Jüng. Verwaltungs angeſtellter 
ſucht bei einer mittelgroßen Ver⸗ 
waltung eine beſſer bezahlte Angeſt . 
Stelle. Partei⸗Anwärter und 175 . 
Führer. 


Verw. ⸗Inſpeltor, 


27 J., led., Pg. u. S A.⸗Verw. Führer, 
Reifezeugnis, 1. u 2. Fachprüfung, 
bis h. hauptſächl. im Wohlfahrtsweſen 
beſchäftigt geweſen, aber auch mit 
allen anderen Angelegenheiten der 
kommunalen Verw. vertraut, 10 J. 
Praxis, La Zeugniffe, ſucht Beamten⸗ 
am liebſten 
Sachſen, Schleſien od. Sudetengau. 
Mittlere Stadt wird bevorzugt. 827 


Kaſſenangeſtellter, 


39 J., verh., 2 Kind., Pg., ungek. Stell., 
ſucht anderweitig. Wirkungskreis, wo 
Aufſtiegsmöglichk. durch Uebernahme 
ins Beamtenverhältnis erfolg. kann. 
Erfahrg. in allen Zweigen der Kaſſen⸗ 
verwaltung. Kleinſtadt od. größ. Ge- 
meinde (4—9000 Einw.) bevorzugt. 
Gegend gleich, auch Protektorats⸗ 
gebiet. D 28 


Angeſtellter, 28 J., ledig, Prima ⸗ 
reife, Pol. Leiter, 1. Verw. Prüfung 
mit gutem Erfolg abgelegt, 10 Jahre 
Verwaltungstätigkeit, gute Zeugniſſe, 
größere Gemeinde- und Steuerkaſſe 
ſelbſtändig geführt, z. Z. in der Stadt⸗ 


v3 kaſſe ein. Großſtadt i. ungek. Stellung, 


wünſcht ſich zu verändern. Bevorzugt 
Haushalts-, Kaſſen⸗, Rechnungs- u 
Prüfungsweſen. Gelegenheit zur 
Ablegung der 2. Verwalt.⸗ tee 
erwünſcht. 


Brandmeiſter, Anfang 40, mit lang · 
jähriger Dienſtzeit bei Berufsfeuer- 
wehr, Führerſcheine 2 und 3, ver- 
traut mit Büroarbeiten, ſucht Stell., 

auch Werksfeuerwehr od. Büro. C 7 


Ich ſuche Stellung als 


Gemeindeſekretär 


in kleinere Gemeinde nach der Bej.- 
Gruppe A 7a in waldreicher Gegend. 
Verh., 3 K, 30 J., z. Z. Kreisamts- 
ſekretär (Prüfer beim GPA.), ſeit 
1930 in der NSDAP. K 32 


Langjähriger 
Verwaltungsfachmann 
mit prakt. Erfahrungen und guten 
Kenntniſſen in ſämtl. Verwaltungs- 
zweigen, insbeſondere Haushalts», 
Kaffen- u. Rechnungsweſen, Bejold.- 
Ordnung, Tarifen, Gehalts- u. Lohn⸗ 
abrechnungen, Arbeits- und Sozial- 
recht, ſucht ſelbſtändige eee; 

Dauerſtellung. 


Aelterer, erfahrener Angeſtellter, 
Pg., Pol. Leiter, mit längerer Praxis 
im Wohlfahrts- und Jugendamt, 
ftellvertr. Amtsvormund, zeitweiſe 
Vertr. des Dienſtſtellenleiters, ſucht 
Veränderung nach A lb 
Gegend gleich. H 30 


Angeſtellter, 23 Jahre, 5 Jahre bei 
einer Poltzeibehörde und bei einem 
Standesamt tätig geweſ. (ſelbſtändige 
Bearbeitung von Polizei:, Standes ⸗ 
amts- u. Gemeindeſachen) ſucht nach 
Beendigung der aktiven Dienſtpflicht 
(Herbſt 1939) eine Anſtellung bei 
einer Ortspolizeibehörde (Amtsver · 
waltung) od. Landratsamt. Gelegen- 


6 beit zur Ablegung der Verw.“ Di 


erwünſcht. 


Badefachmann, 43 Jahre alt, Pg. 

u. SA., z. Z. als Geſchäfts führer in 
ehem Sol- und Thermalbad tätig, 
ſucht ſich zu verändern in . 
oder ähnlicher Poſition. A2 


Angeſtellter oder Beamter mit 
1. bzw. 1. u. 2. Verw.⸗Prüf. als 
Tauſchmann (Grund: Familie) für 


Beamtenſtelle 
bei Reichsbehörde im ba) 
geſucht. R 2 


Polizeibeamter, 37 J. alt, 


verh., 
1 Kind, noch im Dienft, früh. jahrelang 
im Verwaltungsfach tätig geweſen, 
ſucht Stell. als Vollziehungsbeamter 
am liebſten in einer rhein. Stadt. E 34 


Stadtoberinſp., Pg., 
35 J., 2. Verw⸗Prüf. u. Verw. En 
ſucht aufbaufähige Stellung 

Rheinland, Sudetengau oder in 9 r 
Oſtmark. B 24 


Mil.⸗Anw., | 


Volkspflegerin, 33 Jahre alt, ev., 
Pgn., 9 Jahre Heim- und Anitalts- 
praxis, davon 7 Jahre leitend tätig, 
mit guten Kenntniſſen u. ſehr guten 
Zeugniſſen, möchte ſich zum 1. Okt. 
oder ſpäter verändern. Stellung in 
größerem Betriebe als 


Heim⸗ oder 
Anſtaltsleiterin 


in Erziehungs-, Alters :-, Geneſungs⸗ 
od. Pflegeheimen erwünſcht. Angabe 
der Arbeitsgebiete und des sel 
erbeten. G 69 


Schiffsoffizier 


(A 6.⸗Kapitän für große Fahrt), 
37 J., ſucht Verwendung im mittl. 


gehobenen Staats dienſt bzw. als 


Anwärter. E. Walter, Ham⸗ 
burg 36, Rademachergang 17. 


Volljuri 


30 Jahre alt, Pg., SA., mit reichen 
Erfahrungen in der Kommunalver ; 
waltung (bisher bei Kommunal⸗ 
verband u. großer Stadtverwaltung 
tätig) ſucht Stelle als 


Stadtaſſeſſor. 
Kaſſenſekretär, 


tätig bei einer Kreis Kommunal- 
verwaltung in Mark Brandenburg, 


E 80 


Beſ.⸗Gr. A 7a, ſucht Iuftveränderungs- 


halber Tauſch n. Mitteldeutſchl. T 64 


Stadtſekretärſtelle ſucht Angeſtellter 
einer Körperſchaft. 29 Jahre, erſte 
Verwaltungsprüfung, erfahren im 
Steuer-, Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſen, 
auch Standesamts- u. Verſicherungs⸗ 
weſen. Gelegenheit zur Ablegung der 
zweiten Prüfung erwünſcht. V 33 


Diplomvolkswirt 


u. Diplom⸗Kommunalbeamter, 33 J., 
Pg. u. SA ⸗Mann, ſeit läng. Jahren 
bei Bezirksfürſorgeverband u. insbeſ. 
als Leiter eines Jugendamtes tätig, 
ſucht anderen, nach Möglichk. 95095 
u. ſelbſt. Wirkungskreis. 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


— — — 4 ͤAozb33X3ꝛ3᷑'Æͤ(u- .. .— 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


Ne einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 


wurde jedoch der Preis auf nur 10 Npf. für die 46 mm breite Milli- 
meterzeile fejtgefegt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 


Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7 Haffigen 
Volksſchule und feit 1933 als Polit. 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 
kleiner Stadt Norddeutſchlands. C33 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen fein. 


Rechnungsprüfer 


35 Jahre, Beamter, ſeit 15 Jahren im Gemeindedienſt 
als Prüfer tätig, ſucht paſſ. Wirkungskreis im öff. Dienſt 


als Oberſekretär mit Aufſtiegs möglichkeit. 


Verwaltungs⸗Gehilfe, 


d. im Herbſt feine zweijährige Militär · 
dienſtzeit beendet hat, ſucht Stellung 
in der Rheinprovinz. Gefällige An⸗ 
gebote mit Angabe der Beſoldungs⸗ 
verhältniſſe. 419 


Diplomlandwirt, 43 J, verh., 12 J. 
b. Beh. tät. gew., ſucht infolge Auflöf. 
derſ. Anſtell. auch außerh. fein. Berufs. 
Bevorz. ſolche b.Viehverw.-,Molkerei⸗ 
genoſſenſchaft⸗ od. Verſich.⸗Geſellſch. 
Erwünſcht b. Bewährung Dauerſtell. 
Dienſtantritt ſofort möglich. G 13 


C 15 


Tiefbauingenieur 


ſucht Anſtellung als Beamtenanwärter 
für die mittlere gehobene Beamten ; 
laufbahn oder ins Angeſtelltenver⸗ 
hältnis im Sudetengau oder in der 
Oſtmark. 5 J. Behördenpraxis, im 
26. Lebensj. u. verheiratet. Früheſter 
Antrittstermin 1.1.40. Offert. find zu 
richten an Herbert Leppig, Glogau, 
Hermann-Göring⸗Straße 14. 


Kaſſenfachmann, tätig bei Kreis⸗, 
Forſt⸗, Kranken- u. Stadthauptkaſſe 
ſucht ſofort Stellung. D 20 


| Kleine Anzeigen zu 


2 2 
8 ® 
8 ® 
2 Baracke, : 
3 zu Wohnzwecken geeignet, — 
2 zu kaufen geſucht. . 
3 Gemeinde Brieſelang 3 
3 Kreis oſthavelland)v). 3 
8 8 
” 0 


Veſtattungsanſtalten 
Zum Frieden — Zur Ruhe 


Franz Lunkwitz, Leipzig 
C1 Markthallenstr. 16 Tel. 23071 
S3 Ad.-Hitler-Str. 70 Tel. 37131 
N 22 Hallische Str. 73 


O 27 Eichstädtstr. 20 Tel. 62418 


Uhr warm le au, 
Deu Ma et 


Diese und 100000 wei- 
tere Fragen beantwortet 
Ihnen schnell und zuver- 
lässig das neuartige nach 
Sachgebieten übersichtlich 
geordnete Bildungswerk 


Echlag na 


Auf 640 Seiten mit 982 
Übersichten und 387 Abb. 
eine unerschöpflicheFund- 
grubelebendigen Wissens. 
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Zu beziehen durch: 


Verlag Otto Schwartz & Co., 


(Abteilung Versandbuchhandlung), 


Tel. 50624 Berlin SW 68, Brandenburgstr. 21. 


Der Große Duden 


Vollständig neue Ausgabe in 4 Bänden 


Band 1 


Rechtſchreibung der deutſchen Sprache 


und der Fremoͤwörter 


Band 2 
Band 3 
Band 4 


Stilwörterbuch der deutſchen Sprache 
Srammatik der deutſchen Sprache 
Bildöwörterbuch der deutſchen Sprache 


Jeder Band ist einzeln käuflich und kostet in Leinen 4 RM. 


Zu beziehen durch 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW 68, Brandenburgstr. 21 (Abt. Versandbuchhandlung) 


Z= 


In die Bücherei jeder Gemeinde 
und jedes Gemeindebeamten gehört 


der 
Gemeindebeamte 
im dritten Reich 


von Dr. Kurt Nischk, 


Direktor der Zweiganſtalt Aſchersleben (Vollanſtalt) 
der Mitteldeutſchen Gemeindeverwaltungs- und 
Sparkaſſenſchule. 


Ein Handbuch und Nachſchlagewerk für die Beamten 
der Gemeinden und Gemeindeverbände. Das Werk 
wird in der NS.⸗Bibliographie geführt. 


6. vermehrte und verbeſſerte Auflage 1939. 


Das Werk auf dem neueſten Stand, 
von dem jährlich Tauſende verkauft werden, 
das ſich alſo von ſelbſt empfiehlt. 
In Ganzleinen 12,.— RM. 


Monatsrate 2,.— RM. 
Portofrei und ohne Aufſchlag. 


Beſtellſchein: 


Der (die) Unterzeichnete (n) beſtellt (beſtellen) bei Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co, Abteilung Verſand⸗ 
buchhandlung, Berlin SW. 68. Brandenburgſtraße 21, 
das Werk Niſchk, Der Gemeindebeamte im Dritten Reich, 6. Auf: 
lage 1939 zu 12, — RM. in Ganzleinen portofrei und ohne Aufſchlag. 


Name und Dienſtſtellung Ort, Straße u. Hausnummer | Expl. 


EEE 
Tr — 
. 


— 


Ich (wir) zahle (n) — in einer Summe in vier Wochen — Monats- 
RM., erſte Rate nach Erhalt (Nichtgewünſchtes 
Die Sendung ſoll geſchloſſen gehen an 


raten von 2,— 
bitte ſtreichen). 


Herrn 


WET — 


